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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti
Es wird vermisst: Depotschein Nr. 11710 der ehemaligen Bank in Luzcrn,

nun Schweiz. Kreditanstalt, Luzcrn, datiert vom 17. Juni 1890, von ursprünglich
Fr. 600, lautend auf Fräulciu Agatha Studhaltcr, Gerbcrgassc 10, Luzeru.
Der Inhaber wird aufgefordert, diesen Depotschein innerhalb 3 Monaten

vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem Amtsgeriehtspriisi-
denten von Lnzern-Stadt vorzuweisen, andernfalls er totgerufen wird.

Luzcrn. den 20. November 1923. i'W 554s)
Der Ainlgeriehtspriisident Luzern-.Stadt: Dr. Alfr. Glanzmann.

Es wird vermisst: Gültbrief, angegangen den 13. April 1904, errichtet
von Robert Steffen, von und in Luzeru, haftend auf Haus Nr. 559 c «zur
Scliweizcrhallc» (Kascrnenplatz Nr. 4), in Luzeru, mit Waschhaus und
Eiskeller Nr. 559 d, nebst Garten, im Quartier Untergrund, in Luzcrn, haltend
Fr. 2000.

Der unbekannte Inhaber des ohgenannten Gültbriefes wird unter Hinweis
auf Art. 870 Z. G. B. aufgefordert, denselben innerhalb Jahresfrist, vom Tage
der ersten Bekanntmachung an gerechnet, der unterzeichneten Amtsstelle
vorzulegen, widrigenfalls derselbe totgerufen und kraftlos erklärt wird.

Luzcrn, den 30. Oktober 1923. (W 532:)
Der Präsident des Amtsgerichtes Lnzern-Stadt: Dr. Alfred Glanzmann.

Es werden vermisst:
a) Schuldbrief Bd. 10 Nr. 551, datiert Jonschwil, den 5. Dezember J921,

Wert Fr. 500. 'Ursprünglicher Schuldner: Job. Josef Heer, Oberrindal, Jon-
sehwli; ursprünglich Kreditor: Heinrich Hauser. Schmied, Obcruzwil, und Franz
Mauser, Mosnang.

b) Kaufselnildversielioriiiigsbricf Band 9 Nr. 248, datiert Jonschwil, den
3. August 1903, Wert Fr. 600. Ur.-priinglicher Debitor: Johannes Sclilunoggcr,
Hausierer, Oberrindal, Jonschwil; nrspriinglkhi r Kreditor: Johann GiibiTi,
Maurermeister, in Obcruzwil.

Der oder die Inhaber dieser Titel werden hiermit amgefordi
bis 1. Dezember 1924 dem unterzeichneten Amte vorzuweisen,
Kraftloserklärung ausgesprochen wird.

Flawil, den 21. November 1923.

Bezirksgerichtspräsidium Untertoggenbnrg.

rt. dieselben
ansonst die
(W 558s)

Die Kraftloserklärung der auf den Inhaber lautenden, zu 5 % verzinslichen

zwei Obligationen des Schweizerischen Bankvereins, in Basel, Nummern

11298 und 11299, über je Fr. 1000, auf den 15. August 1923 zur
Rückzahlung gekündet, nebst den zuletzt verfallenen Zinscoupons, wird begehrt.
Gemäss Besehluss des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt vom 7. November

1923 wird der allfällige Inhaber hiermit aufgefordert, die Titel imicrt drei
Jahren, also bis Mittwoch, den 17. November 1926, der Unterzeichneten
vorzuweisen, sonst werden dieselben nach Ablauf dieser Frist fiir kraftlos erklärt.

Basel, den 22. November 1923. (W 555s)
Zi vilgerichtsschreiberei.

Die erstmals in Nr. 231 des Schweiz. Handelsamtsblattes von 1919 als
vermisst aufgerufenen folgenden Titel: 2 Obligationen Schweizerische Bundesbahnen

1899/1902, 3 % %, Nrn. 57404/5, zu je Fr. 1000, sind dem Richter
innert der anberaumten Frist nicht vorgewiesen worden; sie werden hiermit
kraftlos erklärt. (W 556)

Bern, den 17. November 1923. Der Gerichtspräsident III: O, Peter.

Die erstmals in Nr. 171 des Schweiz. Handelsauitsblattcs von 1920 als
vermisst aufgerufenen folgenden Titel: 5 Obligationen Centralbahnen 1880,
Nrn. 175328, 174996/7, 176127/8, sind dem Richter innert der anberaumten
Frist nicht vorgewiesen worden; sie werden hiermit kraftles erklärt. (W 557)

Bern, den 17. November 1923. Der Gerichtspräsident III: O. Peter.

Der unbekannte Inhaber der zwei Obligationen 314 %, Anleihen der
Schweizerischen Bundesbahnen vom Jahre 1910, Nrn. 2191S und 21919 von
Fr. 500, mit Ilalhjahreseoupons Nr. 10 per 31. März 1919, Nr. 27 per 31. März
1923 u. ff., wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 3 Jahren,
vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten
Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen

(W 5331)

Der Gerichtspräsident III: O. Peter.
Titeln ist ein gerichtliches Zalilungsverbot erlassen.

Bern, den 25. Oktober 1923.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zu den sechs 314 % Obligationen,
Anleihen des Kantons Bern vom Jahre 1900, von je Fr. 500, Nrn. 13872/3,
14864/7, wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 8 Jahren, vom
Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter
vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist
ein gerichtliches Zalilungsverbot erlassen. (W 5291)

Bern, den 2. November 1923. Der Gerichtspräsident III: O. Peter.

RMactlon et Administration au Departement f6d6ral de I'gconomjc publique —
Abonnements .Sufsj«: un an Ir. 20.20, un semestre fr. 10.20, un trlmcslre
fr. 5.20 — Etranger: Plus frais de port — On a'abonno ezclusiveraent aux
oltlces postaux — Prix du num6ro 15 Cts. — R6gle des annonces : Pubil-
citas S. A.— Prix d^nserllon: 50 cts. la ligne de colonnc (l'ätrangcr 65 cts.)
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Der unbekannte Inhaber der 4 % Obligation Fr. 500 nein. Münster-
Lcngnau 1911. Nr. 21553. mit Coupons per 1. März 1914 u. ff., w ird hiermit
aufgefordert, den genannten Titel innert 3 Jahren, vorn Tage der ersten
Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen,
widrigenfalls er kraftlos erklärt, wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches
Zahlungsverbot erlassen. (W 5432)

Bern, den 9. Novi-mln-r 1923. Der <lerieluspräsident III: O.Peter.

Der unbekannte Inhaber der Obligation zu Fr. 500, 4 %, B'rner-Alpcn-
bahn-Gescllschaft, Miinster-Le'ngnau, I. Hypothek, 1911, Nr. 20547, mit
Coupons per September 1914 ti. ff., wird hiermit aufgefordert, den genannten
Titel innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet,
dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt
wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches Zalilungsverbot erlassen.

Bern, den 10. Novmihcr 1923. (W 5442)
Der Gr-ri< htspräsident III: O.Peter.

Mit Bewilligung der n. Kammer des Ol" rgerichtes wird der abfällige
Inhaber von zwei vcrmisstcL und angeblieh abbezahlten Schuldbriefen für jo
Fr. 367.50, beide datiert vom 2. Dezember 1876, beide lautend auf Jakob
Rosenberger, Küfer, in Wettswil, und beide zugunsten des Karl Baur,
Ingenieur, in Bern (letztbekannler Gläubiger: der ursprüngliche; letzter Schuldner:
Gottlieb Studier, in Wettswil), oder wer sonst über das Schicksal dieser
Urkunden Aufschluss geben kann, aufgefordert, sieh innert Jahresfrist seit der
erstmaligen Publikation dieses Aufrufs im Schweizerischen Handclsamtsblatt
bei der Gerichtskanzlei Affoltern zu melden, ansonst die Schuldbriefe als
kraftlos erklärt und am Grundprotokoll gelöscht würden. (W 12G1)

Affoltern a. A.: den 20. März 1923.

Namens des Bezirksgerichtes,
Der Gerichlssehroiber: Dr. Bauhofer.

Mit Bewilligung der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
wird hiermit der Inhaber des abbezahlten Kaufsehuldbriefes per Fr. 450,
datiert vom 11. Oktober 1892, urspiimglich auf Fr. 750 lautend, auf Samuel
Bloch in Sehaffhausen als ursprünglichen Gläubiger und Johannes Ras, Händler,

in Benken, als Schuldner (letzter Gläubiger: Spar- und Leihkasse Eschenz,
letzter Schuldner: Joseph Räber, Händler, in Triillikon), oder wer sonst über
den Verbleib des Titels Auskunft zu geben vermag, aufgefordert, sich binnen
Jahresfrist, von der ersten Publikation dieses Aufrufes im Handclsamtsblatt
an gerechnet, auf der Kanzlei des unterfertigten Gerichtes zu melden,
ansonst der Kaufschiildbrief kraftlos erklärt und am Grundprotokoll gelöscht
würde. (W 131')

A n d e 1 f i n g c n. ih n 23. März 1923.

Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gcriclitssehrciber: Dr. H. RuckstuhJ.

Es werden vermisst: die Talons zu den Aktien Nrn. 72, 73 und 163 der
Kuranstalt Weissbad in Appenzell.

Gemäss Besehluss des Bezirksgerichtes Appenzell, innerer Landesteil,
ergeht an die alltälligcii Inhaber der bctrcffendcnTalons, unter Androhung der
Amortisation, die Aufforderung, diese Papiere innert drei Jahren, also bis
spätestens 26. Sepieniber 1926, dem Bezirksgerichtspräsidium Appenzell
vorzulegen. (W 4311)

Appenzell, den 25. September 1923. Im Gerichtsauftrage:
Die Gerichtskanzlei.

Selon ordonnance de ce jottr, sommation est faite au deteiiKur inconnü
des titres suivants: Obligations de PEtat de Fribourg 3 % 1903 de fr. 500,
n05 21887 et 37595 avee fenilles de coupons ä partir du 15 novembre 1914,
d'avoir ä les produire au president du tribunal de la Sarinc ä Fribourg, dans
le d61ai de trois ans ä partir de la premiere publication, faute de quoi l'annu-
lation en sera prononeee. (W 4241)

Fribourg, le 21 septrmbre 1923. Le president: A. vonderWeid.

Ensuite d'ordonnaiice de ce jour, sommation est faite au detenteur in-
eonnu de Pobligation n° 269280 de fr. 1000. 4 14 %, avec fenilles de coupons
ä partir du lel' fevricr 1917 faisant eontre la Banque Populaire Suisse, ä
Fribourg, d'avoir ä la produire au greffc du tribunal de la Sarine dans un
d6lai de 3 ans, fautc de quoi l'amiulatiou en sera prononeee et une seeonde
expedition ordonnee. (W 4872)

F r i b o ii r g, le 19 oetobre 1923. Le president: A. von der Weid.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commorcio

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Znrigo
1923. 17. November. Buch- & Knnstdruckerei Richterswil, in Rtchters-

wil (8. H. A. B. Nr. 281 vom 29. November 1918, Seite 1849). Job. Jakob
Zwicky-Hicstand ist aus dem Vorstände dieser Genossenschaft ausgeschieden,
dessen Unterschrift in der Eigenschaft als Päsident und Liegenschaftenverwalter

ist erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt: Rudolf Sigg, alt
Lehrer, von Adlikon-Andelfingen, in Richterswil, als Präsident, und Georg
Stcinmann-Sauttcr, Kaufmann, von Niederurnen (Glarus), in Richterswil, als
Snppleant. Der Präsident zeichnet einzeln und die übrigen Mitglieder und
der Geschäftsführer je zu zweien kollektiv.
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19. November. Unter ilcr Firma Herona Gummi-Aktiengesellschaft hat
sich, mit Sitz in Zürich uud auf unbestimmte Dauer, am 15. November
1923 eine Aktiengesellschaft gebildet, welclio die Fabrikation von Gummiwaren

und den Handel in Gummi und Guminiwaren; den Erwerb von
Gummiwarenfabriken und Gummiwarenluindelsunternehmungen; die Beteiligung an
gleichartigen oder verwandten Fabriken und Unternehmungen und sodann
alle mit den vorstehenden Zwecken zusammenhängenden Gesehiifte zum
Zwecke hat. Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken)

und ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 1000.

Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt und ihre Organe sind: die Generalversammlung, ein Vcrwaltungsrat
von 1—5 Mitgliedern, eine Direktion und die Kontrollstelle. Der
Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen. Dessen Mitglieder und die
Direktoren führen Kollektivunterschrift zu zweien und zwar zeichucn die Ver-
waltungsratsniitglieder und.die Direktoren unter sieh oder je mit einem
Prokuristen der Gesellschaft kollektiv. Einziges Mitglied des Vcrwaltungsrates
ist zurzeit: Dr. Otto Müller-Hess, Kaufmann, vou Tägerwilcn (Thurgau), in
Zürich 8. Zum kaufmännischen Direktor ist ernannt: Fred Charles Hohner,
Kaufmann, vou Reute (Appenzell A.-Rli.), in St. Gallen, und zum technischen
Direktor: .Max Manfred von der Heyden, Kaufmann, deutscher Staatsangehöriger,

in Berlin. Geschäftslokal: Zürich 1, Metropolgcbäude, Fraumünstcr-
strasse Nr. 14.

19. November. Unter der Firma Textil-Manufactur A.-G. Zürich
(Manufacture textile S. A. Zurich) (Textile Mannfactoring Co. Ltd. Zuerich) hat
sich, mit Sitz in Zürich 2, Gotthardstrasse 21, auf unbestimmte Dauer am
14. November 1923 eiue Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist
die Beteiligung an Fabrikationsunternehmungen der Tcxtilbranche des In-
und Auslandes, die Errichtung und der Betrieb solehcr Unternehmungen,
sowie Handekgeschäfte aller Art, wie auch Erwerbung und Verwertuug von
Verfahren und Lizeuzen dieser Branche. Das Aktienkapital beträgt Fr. 640,000
(sechshundertundvierzigtausend Franken) und ist eingeteilt in 640 auf den
Inhaber lautende, voll einbczahlte Aktien zu je Fr. 1000. Die Aktien können
in Zertifikate über eine Mehrzahl von Titeln zusammengefasst werden.
Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt

und ihre Organe sind: die Generalversammlung, ein Vcrwaltungsrat von
1—5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft nach aussen; die Generalversammlung bestimmt die zeiclmungs-
bereehtigten Personen sowie die Art und Form der Zeichnung. Der
Vcrwaltungsrat besteht aus: Joseph Brunner, Kaufmann, von Luzcrn, in Küsnacht,
und Heinrich Schoch, Kaufmann, von Fischenthal, in Höngg. Der
erstgenannte fiibrt Einzelunterschrift für die Gesellschaft.

Bedruckte und gewebte Baumwoll-, Woll - und Seiden-
waren. — 19. November. Unter der Firma Druwag A. G. Zürich hat sich,
mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer, am 15. September 1923
eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweck der Gesellschaft ist der
Import, Export und Handel mit allen bedruckten und gewebten Baumwoll-,
Woll- und Seidenwaren. Das Aktienkapital beträgt Fr. 50,000 und ist
eingeteilt in 50 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 1000, voll einbezahlt.
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handclsamtsblatt.
Dem Verwaltungsrat steht es frei, weitere Publikationsorgane zu bezeichnen.
Die Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung, der Verwaltungsrat

von 1—3 Mitgliedern, die Direktion und die Kontrollstelle. Der Vcrwal-
tuugsrat vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber. Er ist ermächtigt, cineu
oder mehrere Direktoren mit Einzelunterschrift zu ernenneu und Prokuristen
anzustellen. Der Verwaltungsrat kann aueh einen Delegierten des
Verwaltungsrates wählen und diesem Einzeluntersehrift erteilen. Die rechtsverbindliche

Unterschrift namens der Gesellschaft führen der Präsident des
Vcrwaltungsrates und die in vorstehendem Rahmen hierzu bezeichneten
Personen. Der Verwaltungsrat besteht aus: Dr. Eduard Wiist, Rechtsanwalt, von
Zürich, in Ziirieh 1, Präsident; Eugen Wurmser, Kaufmann, deutscher
Staatsangehöriger, in Zürieh 2, und Dr. Walter Oskar Höfliger, kantonaler Beamter,
von Zürich, in Zürich 2. Der Präsident führt die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Gesellschaft Geschäftslokal: Usteristrasse 17, Zürich 1.

Photo graphische Artikel. — 19. November. Inhaber der Firma
Fritz Ernst, in Zürich 4, ist Fritz Ernst, von Gera (Thüringen), in Zürich 3.

Handlung in photographischen Artikeln. Kascruenstrassc 3.

Manufaktur waren. — 19. November. In der Finna Nathan Kem-
pinski, in Zürich 4 (8. H. A. B. Nr. 208 vom 23. August 1921, Seite 1681),
ist die Prokura des Hilel Herscbkowitz-Kcmpinski erloschen. Nunmehriges
Domizil und Geschäftslokal: Zürich 1, Gessnerallee 42, woselbst auch der
Inhaber wohnt.

Vermittlung von Immobilien. — 19. November. David Gut, in
Zürich 7, als Inhaber der Firma D. Gut, in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 77 vom
2. April 1914, Seite 562), ist nunmehr Bürger vo'n Zürich und verzeigt als
Natur des Geschäftes: Vermittlung von Immobilien.

Brillenoptik. — 19. November. Inhaber der Firma Francis Gautschi,
in Zürich 1. ist Franzis Gautschi-Weiss, von Reinach (Aargau), in Zürich 6.
Spezialgeschäft für Brillenoptik. Bahnhofstrasse 38.

Bäckerei und Konditorei. — 19. November. Die Firma Heinrich
Ochsner, in Thalwil (S. H. A. B. Nr. 229 vom 12. September 1908, Seite 1590),
Bäckerei und Konditorei, ist infolge Ueberganges des Geschäftes in Aktiven
und Passiven auf die neue Firma «Hans Ochsner-Itsehner», in Thalwil,
erloschen.

Inhaber der Firma Hans Ochsner-Itschner, in Thalwil, ist Hans Ochsner-
Itsehner, von und in Thalwil. Bäckerei und Konditorei. Dorfstrasse 27. Diese
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Heinrich
Ochsner», in Thalwil.

M a le r ar t i k e 1. — 19. November. Die Firma Emil Römer, in Wädens-
wil (S. H. A. B. Nr. 52 vom 4. März 1918, Seite 337), Vermittlung von
Materialien für die Mtglieder des Kantonalvcrbandes zürcherischer Malermeister,
ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

Sanitäre und Hcizungsinstallationcn. — 19. November.
Inhaber der Firma Arnold Affeltranger, Jn Zürich 1, ist Arnold Affcltranger,
von Pfäffikon (Zürieh), in Wettingen (Aargau). Sanitäre- und Heizungs-
installatioiien. Untere Zäune 19.

Pflästere i. — 19. November. Inhaber der Firma Jakob Meister, in
Zürich 4, ist Jakob Meister-Schmid, von Zürich, in Zürich 4. Pflästereigcschäft.
Lagerstrasse 113.

Blusen- und Kleiderfabrik. — 20. November. Die Firma
J. Leibowicz & Rauaport, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 222 vom 8. September
1921, Seite 1766). Blusenfabrikation, Gesellschafter: Jakob Leibowicz-Rapa-
port und Frl. Helene Rapaport, und damit die Prokura Erna Leibowicz geb.
Rapaport, ist infolge Auflösung dieser Kollcktivgesellschaft erloschen. Aktiven
und Passiven gehen Uber an die Firma «Jakob Leibowicz-Rapaport» in
Zürich 6.

Inhaber der Firma Jakob Leibowicz-Rapaport, in Zürich 6, ist Jakob
Leibowiez-Rapaport, von Jerusalem (Türkei), in Zürich 6. Blusen- und Kleiderfabrik.

Stampfenbachstrasse 67. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der bisherigen Firma «J. Leibowicz & Rapaport» in Zürich 6.

Weine und Comestibles. — 20. November. Iuhaber der Firma
Adrian Griot, in Zürich 4, ist Adrian Griot, von Zürich und Cclerina, in
Zürich 4. Weine und Comestibles. Kernstrasse 68.

20. November. Holzhandels- und Industriegesellschaft A.-G., in Zürich'
(S. H. A. B. Nr. 282 vom 8. November 1920, Seite 2106). Das Gcschäftslokal
dieser Aktiengesellschaft ist uacli Paiadeplatz 6 verlegt.

Berichtigung zweier Druckfehler:
Die Einzelprokuristin der Firma Aktiengesellschaft Julius Vachenauer, in

Zürich (S. H. A. B. Nr. 268 vom 15. November 1923, Seite 2141), heisst Anna
und nicht Alma Vachenauer.

Die Inhaberin der Firma Frau Elise Kamm-Buclimann, in Ustcr (S. H. A. B.
Nr. 265 vom 12. November 1923, Seite 2121), heisst Frau Elise Kamm-Buchmann

geb. Hubeli, nicht geb. Kubeli.
20. November. Comptoir d'Escompte de Mulhouse, Succursale de Zürich,

in Zürich (S. H. A. B. Nr. 223 vom 24. Oktober 1923, Seite 1815), Hauptsitz
in Mülhausen i. E. Der Verwaltuugsratsdelcgierte hat zum Direktor der
Filiale Zürich ernannt: Charles Suter. von Schnottwil (Solothurn), in Zürich 8.
Derselbe führt Einzeluntersehrift.

20. November. Die Firma S. Escher's Spinnerei & Zwirnerei Niederuster,
iu Zürieh (S. H. A. B. vom 20. Oktober 1897, Seite 1096), und damit die
Prokuren Rudolf Spöndlin und Joseph Sachs, ist infolge Todes der Inhaberin und
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Guramiwirkerei und B a n d a g c u f a b r i k. — 20. November.
Die Firma Frau Emil Hofmann, in Elgg (S. H. A. B. Nr. 73 vom 27. März 1915,
Seite 805), und damit die Prokuren Hans Hofmann und Marie Hofmann,
Gummiwirkerei und Bandagenfabrik, ist infolge Verkaufs des GcsclKiftes
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «E. Hertzhach & Cie.
vormals Frau Emil Hofmann» in Elgg.

Erieh Hertzbach und Heinrich Stadclmann, beide von und in Elgg. und
Arnold Läser, von Gontenschwil (Aargau), in Elgg, haben unter der Firma
E. Hertzbach & Cie. vormals Frau Emil Hofmann, in Elgg, eine Kollektiv-
gesellscbaft eingegangen, welche am 10. November 1923 ihren Anfang nahm.
Gummiwirkerei und Bandagenfabrik. Bei der Station. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Firma «Frau Emil Hofmann» in Elgg.

Maschinenbau und Au tomobilwerkstätte. — 20. November.

Die Firma Ernst Wirz, in S t ä f a (S. H. A. B. Nr. 31 vom 31. Januar
1921, Seite 237), hat ihren Sitz nach Uetikon a. See Klcindorf verlegt,
woselbst auch der Inhaber wohnt.

Gasthof. — 20. November. Inhaber der Firma Albert Imbodeu, in
Wädenswil, ist Albert Imboden-Lang, von Unterseen (Bern), in An-Wädenswil.
Betrieb des Gasthofes «Halbinsel Au».

Restaurant. — 20. November. Inhaber der Firma Bruno Kälin, in
Thalwil, ist Bruno Kälin. von Einsicdeln, in Thalwil. Betrieb des Restaurants
«Central». Alte Landstrasse 144.

20. November. Die Firma Cito Cinema A.-G. in Liq. (S. A. Cito-Cin&na
en liq.) (S. A. Cito Cinema in Liq.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 159 vom 27. Juni
1921, Seite 1301), einziges Mitglied des Vcrwaltungsrates: Louis von Sonnenberg,

und damit die Unterschrift des Liquidators Henry Kahn, wird infolge
verhängten Konkurses Uber diese Aktiengesellschaft von Amtes wegen
gelöscht.

Zimmerei. — 20. November. Inhaber der Firma Benjamin Sigg, in
Thalwil, ist Benjamin Sigg, von Dörflingen (Schaffhausen), in Thalwil.
Mechanische Zimmerei. Im Oegensbülil.

Kleiderfärberei und ehemischc Waschanstalt. —
20. November. Iuhaber der Firma Ernst Zürcher, in Winterthnr 1, ist Ernst
Zürcher-Ritter, von Teufen (Appenzell A.-Rh.), in Winterthur 1. Klcider-
färberei und chemische Waschanstalt Kanalstrasse 2.

Comestibles. — 20. November. Inhaber der Firma Umberto Tentl,
in Ustcr, ist Umberto Tenth von Vencgono Inferiore (Provinz Como, Italien),
in Obcr-Uster. Comestibles. Aathalstrasse 175, Obcr-Uster.

Blumengeschäft und Handclsgärtnerei. — 20. November.
Inhaber der Firma Ernst Kummer-Syfrig, in Thalwil, ist Ernst Kummer-
Syfrig, von Nicderönz (Bern), in Thalwil. Blumengeschäft und Handclsgärtnerei.

Alte Landstrassc 150.

Lederhandlung. — 20. November. Die Firma G. Baumann, in Zürich
(S. H. A. B Nr. 219 vom 26. August 1920, Seite 1638) (Lederhandlung)
verzeigt als Domizil und Gcschaftslokal: Zürich 5, Banmgassc 10. Der Inhaber
wohnt in Zürich 2.

20. November. Elektrische Strassenbahn Zürich-Oerlikon-Seebach, in
Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 251 vom 14. September 1922, Seite 1781). Albert
Rathgeb und Hans Dicmr sind aus dem Verwaltungsrate und der Direktion
dieser Aktiengesellschaft ausgeschieden, deren Unterschriften sind erloschen.
Neu wurden in den Vcrwaltungsrat gewählt: Ernst Rathgeb, Ingenieur, von
und in Oerlikon, und Dr. jur Heinrich Daeniker, Vizcdircktor, von Zürich, in
Zürcih 2. Der letztere, sowie das Verwaltungsratsmitglied Jakob Schmid-
Roost wurden gleichzeitig in die Direktion gewählt und führen in dieser Folge
Kollektivunterschrift zu zweien mit den Dircktionsmitgliedern und dem
Direktor.

20. November. Limmattal-Strassenbahn, in Schlieren (S. n. A. B. Nr. 189
vom 15. August 1922, Seite 1586). Emil Geistlich und Albert Rathgeb sind aus
dem Verwaltungsrate dieser Aktiengesellschaft ausgeschieden und neu wurde
in den Verwaltungsrat gewählt: Alfred Geistlich, Fabrikant, von Schliereu,
in Dietikon.

20. November. Tabakbau-Actien-Gesellschaft «Tjinta Radja» (Tabak
Maatschappij «Tjinta Radja»), in Zürich (S. n. A. B. Nr. 181 vom 22. Juli
1921, Seite 1490). Caspar C. Wiget ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrate
ausgeschieden und neu wurden in den Verwaltungsrat gewählt: Alfred Kern,
Kaufmann, von Zürich, fn Zürich 8, welchem Einzeluntersehrift erteilt ist,
und Max Edwiu Imhof, Kaufmann, von Aaran, in Bern. Die Prokura des
erstgenannten Alfred Kern ist erloschen. Das Geschäftslokal befindet sich
nunmehr: Bahnhofstrasse 11. Zürich 1.

20. November. Sennereigenossenschaft Knonau, in Kuonau (S. II. A. B.
Nr. 54 vom 6 März 1919. Seite 362). Jakob Bühlmann und Jean Hubschmid
sind ans dem Vorstande ausgeschieden, die Unterschrift des erstem ist damit
erloschen. Neu wurden an deren Stelle in den Vorstand gewählt: Hermann
Schweizer, als Aktuar, und Walter Grimmer, beide Landwirte, von und in
Knonau. Präsident oder Vizepräsident zeichnen mit dem Aktuar kollektiv.

20. November. Wasserversorgung Bliggenswil, in Bauma (S. H. A. B.
Nr. 133 vom 30. Mai 1911, Seite 913). Emil Rtiegg ist aus dem Vorstande
dieser Genossensehaft ausgeschieden, womit aueh dessen Unterschrift
erloschen ist. Neu wurde an seine Stelle als Aktuar gewählt: Emst Rüegg,
Landwirt, von Bauma, in Bliggenswil-Bauma. Präsident und Aktuar zeichnen
kollektiv.

20. November. Dampfschiffahrtsgesellschaft für den Greifensee, in Maur
(S. II. A. B. Nr. 261 vom 20. Oktober 1908, Seite 1801). Jakob Kunz, Eugen
Wcilenmann und August Hess sind aus dem Verwaltungsrate dieser
Aktiengesellschaft ausgeschieden, womit auch deren Unterschriften erloschen sind.
Dem Verwaltungsrate gehören zurzeit an: Emil Hottinger, Landwirt, von und
in Maur, als Präsident; Jakob Steiner, Briefträger, von und in Niederuster,
Vizepräsident; Alfred Bachofen, Konsumverwalter, von und in Maur, Sekretär;

Albert Meier, Gemeinderatsschreiber, von und in Maur; Heinrich Berch-
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told-Rcif, Landwill, von und in Uster; Gustav Bollier, Landwirt, von Horgen,
in Greifensee; Heinrich Wolfcnsbergcr, Posthalter, von und iu Greifcnsce,
letztere vier Mitglieder. Präsident oder Vizepräsident führen mit dem Sekretär

je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Textilfabrikate usw. — 20. November. Aktiengesellschaft vorm.

W. Achtnich & Co., in Wintcrthur (S. IL A. B. Nr. 204 vom 1. September 1923,
Seite 1091). Das Vtrcaltiingsiatsinitglied Walter Achtnich-Wohrli ist in die
Gesehäftsleitung gewählt worden und führt nunmehr Einzelunterschrift.

20. Novi mber. Grand Hotel Zurich & Baur en ville, in Zürich (S. II. A. B.
Nr. 137 vom 15. Juni 1922, Seite 1158). Als weiteres Verwaltungsralsmit-
glicd wurde gewählt: Dr. Willy Schulthess, Bankdirektor, von Zürich, in Zol-
likon. Die Vcrwaltinigsrntsinitglicdcr fuhren Koliektivuntcrsehrift je zu
zweien.

Patentierte technische Erfindungen usw. — 20.
November. In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 15. November
1923 haben die Mitglieder der Genossenschaft Labor, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 107 vom 9. Mai 1923, Siite 932), den § 3 ihrer Statuten revidiert. Den
bisher publizierten Bestimmungen gegenüber ist als Aenderung zu konstatieren:

In die Genossenschaft können gestützt auf Vorslandsbeschluss
aufgenommen wc rden, solche Bewerber, welche sich allen Pflichten eine?
Genossenschafters unlerzich'-n und dein Vorstände genehm sind.

Metzgerei. — 20. November. Die Firma Eggnauer-Meister, in
Seebach (S. H. A. B. Nr. 229 vom 30. Peptembci 1922, Seite 1888), und damit dio
Prokura Hans Eggnaner. Me tzgerei, i=t infolge Verkaufes des Geschäftes
erloschen.

20. No\ember. Sennereigeuossenschaft Oberhittnau, in llittnau (S. H. A.
B. Nr. 66 vom 15. März 1920, Seite 473). In der Generalversammlung vom
28. Jannar 1923 haben sich die Mitglieder dieser Genossenschaft neue
Statuten gegeben. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber sind als
Aenderungeii zu konstatieren: Zweck der Genossenschaft ist die vorteilhafte
Verwertung der im Sennereikreise produzierten Kubutileb durch den Betrieb
einer Käserei, oder durch ilno Verwendung auf irgendwelche andere Weise
auf vorangehenden Beschluss der Genossenschaftsvcrsammlung. Das Grundkapital

ist eingeteilt in gleichwertige auf den Namen lautende Anteilscheine
zu je Fr. 100, welche voll einbezahlt, nicht teilbar, aber übertragbar sind.
Genossenschafter wird, wer mindestens einen und höchstens 10 Anteile
erwirbt und die Gcuosscnsehaftsstatutcn unterzeichnet. Es können die Mitgliedschaft

auch Witwen oder gesetzlich vertretene Minorenne als Erben verstorbener

Genossenschafter erwerben, indem sie in die Rechte und Pflichten
derselben eintreten. Der Austritt erfolgt freiwillig auf Schluss des Rechnungsjahres

(1. November) unter Berücksichtigung einer zweimonatlichen
Kündigungsfrist, Ausschluss und Tod des Genossenschafters. Die Mitgliedschaft
erlischt ferner durch Abtretung der Anteilscheine an die Genossenschaft oder
an Dritte, und damit jeder Anspruch an das Gonossenschaftsvcrmögen. Die
Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand und
die Rechnungsprüfungskommission. Robert Gretlcr ist aus dem Vorstande
ausgeschieden, au dessen Stelle wurde neu als Kassier gewählt: Edwin Boss-
hard, Landwart, von Hittnau, in Oberhittnau.

20. November. Konsumgenossenschaft Freienslein-Rorbas, in Freienstein
(S. H, A. B. Nr. 12 vom 16. Januar 1919, Seite 65). Kaspar Thalmann ist aus
dein Vorstande ausgeschieden. An dessen Stelle wurde neu als Beisitzer in
den Vorstand gewählt: Albert Schneider-Hiirzeler, Spinnermeister, von und
fn Freienstein.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bclp (Bezirk Se/ligen)

Kolonialwaren, Futtermittel, Lau des produkte. —
1923. 17. November. Inhaber der Firma Ernst Messerli-Langenegger, in Kaufdorf,

ist Ernst Messerli-Langenegger, von Riimligen (Bern), in Kaufdorf. Handel
mit Kolonialwaren, Futtermitteln uml Landosproduktcn.

Bureau Bern

Sanitäre A p p a r a t e, H ii t t e n p r o d u k t e usw. — 19. No\
ember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Troesch & Co. Aktiengesellschaft
(Troesch & Cie, Soci6t6 Anonyme) (Troesch & Co. Limited), in Bern (S. H.
A. B. Nr. 143 vom 22. Juni 1923. Seite 1245 und dortige Verweisung), hat in
ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 3. November 1923 eine
Ersatzwahl in den Verwaltungsrat vorgenommen und demgemäss als
Verwaltungsrat neu gewählt: Otto Muri, von Luzern, Kaufmann, in Luzcrn. Gemäss
Beschluss des Verwaltungsrates vom 3. Novcmher 1923 ist Otto Muri
Delegierter des Verwaltungsrates, besitzt aber vorläufig keine Zeichnungsberechtigung.

Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert
19. November. Aktiengesellschaft Schweizerische Annoncenbureaux von

Orel! Füssli & Cie., Filiale Bern (Hauptsitz in Zürich) (S. H. A. B. Nr. 228
vom 15. September 1921, Seite 1810 und dortige Verweisungen). Der
Verwaltungsrat hat fünf weitere Kollcktivprokuren erteilt an: Walter Frick, von
Zürich, in Zürich 7; Johann Meier, von Mogeisberg (St. Gallen), in Born;
Oscar Fischlin, von Scliwyz, in Solothurn; Arthur Thurnhecr, von Weinfelden,
in Aarau, und Eugen Berchtold, von Schlossrued (Aargau), in Basel.

Sattlerei und Tapczicrcrei. — 19. November. Inhaber der
Firma Albert Wächli-Jenni, in Bern, ist Alhert Wäclili-Jenni, von Lotzwil, in
Bern. Sattler- und Tapezierergeschäft. Militärstrasse 62.

Dachdeekerei, Baumaterialien, Futtermittel usw. —
19. November. Inhaber der Firma Ernst Thomi, in Ricdbacb bei Bumpliz, ist
Ernst Thomi, von Oberburg, in Riedbach. Dachdcckergeschäft, Baumaterialien,
Heu, Stroh und Futtermittel. Rosshäusernstrassc 35, Riedbach.

Werkstätte für Präzisionsmechanik. — 19. November.
Die Firma Hanslin & Meyer, Workstätte für Präzisionsmeehanik usw.. in
Bern (S. H. A. B. Nr. 289 vom 9. Dezember 1918, Seite 1901), hat sich
aufgelöst und ist nach erfolgter Liquidation erloschen.

20. November. Die Firma Chr. Forrer, Schreinermeister, in Bern (S. H.
A. B. Nr. 131 vom 28. März 1905, Seite 521), ist infolge Aufgabe des Geschäfts
erloschen.

Bauschreinerei. — 20. November. Walter und Werner Forrer,
beide von Grabs (St. Gallen), in Bern, haben unter der Firma Gebr. Forrer,
in Bern, eine Kollektivgcscllsehaft eingegangen, welche am 1. November 1923
ihren Anfang nahm. Bauschreincrei. Riitlistrassc 14.

Bureau de Delemonl
B o u e he rie et eharcuterie. — 19 novembre. Lc chef de la mai-

son Emile Zimmermann, <\ Delemont, est Emile Zimmermann, originaire de
Brugglen, demeurant ä DeRmont. Bouchcrie et chareutcrie.

Bureau Schlosswit (Bezirk Konolfingcn)
20. November. Die Genossenschaft unter der Firma Mosterei Münsingen,

in Münsingen (S. H. A. B. Nr. 314 vom 24. Dezember 1921, Seite 2492 und
dortige Verweisung), bat in ihrer Hauptversammlung vom 3. September 1923
an Stelle des verstorbenen Sekretärs Emil Gasscr als neuen Sekretär gewählt:
Hans Obi, Bankbeamter, von Oberbipp, in Münsingen.
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Bäckerei und Konditorei. — 20. November. Inhaber der Firma
Rudolf Zurflüh, in Münsingen, ist Rudolf Zurflüh, von Trnb, in Münsingen.
Bück'-rei und Konditorei.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1923. 21. November. Allgemeine Krankenkasse Schwyz, in Schwyz (S. H.

A.B. Nr. 179 \om 20. Juli 1921. Seite 1475 und dortige Verweisungen). In
Nachachtung der .seinerzeit beschlossenen und im Handelsregister bereits
berücksichtigten Statutenänderung in bezug auf die Erweiterung des Vorstandes
um zwei Mitglieder, werden als solche eingetragen: Andreas Ahegg,
Bankbeamter. und Jobann Reiehlin, Sekretär, beide als Beisitzer, von und in
Sehwyz.

21. November. Viehzuchtgenosseuschaft Illgau, in Ulgau iS. H.A.B.
Nr. 229 vom 7. September 1920. Seite 1709). Aus dem Vorstände Dt ausgetreten:

Anton BeDehart. Kas-ier. An dessen Stelle ist gewählt worden: Josef
Leonhard Bürgler, Landwirt, von und in Illgau (Buoflen). Die rechtsverbindliche

Unterschrift führen Präsident und Aktuar kollektiv,
21. November. Die Firma Josef Maria Kälin, Holzhandlung & Sägerei,

in Einsiedeln-Traehslau (S. H. A. B. Nr. 194 von 1904, Seite 774). ist infolge
Todes des Inhahers erloschen. Aktiven und Passiven sind übergegangen auf
die neue Firma «Emil Kälin-Kälin, Sägerei» in Einsiedeln.

21. Novemlx-r. Inhaber der Firma Emil Kälin-Kälin, Sägerei, in
Einsiedeln-Traehslau, i<t Emil Kälin, von und in Einsiedeln-Traehslau. ist Emil
Kälin, von und in Einsiedeln-Traehslau. Sägerei und Hobelwerk.

Wollfaser-Fabrikation. — 21. November. Die Akticngt-ell-
schaft unter der Firma Ilwa A. G. in Liquidation, in Reichenburg (P. H.A.B.
Nr. 127 vom 4. Juni 1917. Seite 891). ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Obwalden — Unlerwald-le-haut — Unterwaiden alto

Bäckorci. Mehl, Spezereien. — 1923. 20. November. Die Kol-
lektivgcsellschaft unter der Firma Familie Mathis, Bäckerei, Mehl- und Ppe-
zereihandlung, in Giswil (S. H. A. B. Nr. 52 vom 3. März 1922. Seite 393
und dortige Verweisung), hat sieh aufgelöst: die Finna ist nach bereits
durchgeführter Liquidation erloschen.

Bäckerei. Mehl, Spezereien. — 20. November. Inhaber der
Firma Fritz Mathis, in Giswil, i=t Fritz Mathis, von WolfenschiesseVi (Nid-
walden), in Giswil. Bäckerei. Mehl- und Ppezereihandlnng.

Nidwaldeii — Unterwald-le-bas — Unterwaiden basso

K ä s c h a n d I u n g. Senn er ei und Schweinemast. — 1923.
21. November. In der Firma Anton Zimmermann, in Buochs, ist Anton
Zimmermann. von und in Buochs. Die Firma erteilt Einzelprokura an Anton
Zimmermann, Sohn, von Buochs, in Kiissiiacht. Handel in Käsen. Sennerei
und Schweinemästerei.

Glarns — Glaris — Glarona

1923. 19. November. Unter der Firma Commerzbank Glarus A.-G. hat
sieh, mit Sitz in Glarus und auf unbestimmte Dauer, am 3. November 1923
eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweek ist der Betrieb aller
Arten von Bank- und Handelsgeschäften. Das Aktienkapital beträgt 500.000
Franken und ist eingeteilt in 1000 auf den Inhaber lautende Aktien zu je
Fr. 500. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung,
ein Verwaltungsrat von einem oder mehreren Mitgliedern, allfällig eine
Direktion und die Kontrollstelle. Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Dr. Max
Kolb, Rechtsanwalt, von Güttingen (Thurgau), in Zürich, Präsident; Richard
Rheinstrom, Bankier, von und in München (Bayern); Albert Habiebt, Bankdirektor,

von und in Selnrifhausen. Die leiden erstgenannten fuhren Einzelunterschrift.
Das Rechtsdomizil der Gesellschaft befindet sich bei Dr. Rudolf Stii.-si, Rechtsanwalt,

in Glarus.
19. November. Der Verein Verband schweizerischer Ziegel- & Steinfabrikanten

(V. S. Z. S.), mit bisherigem Sitz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 153 vom
15. Juni 1920 und Nr. 95 vom 25. April 1922, Seite 793), hat in seiner Gern ral-
versammlung vom 15. Juni 1923 seine Statuten vom IS. Juni 1920 (vergl.
S. H. A. B. Nr. 283 vom 9. November 1920, Seite 2113) einer Revision
unterzogen. Die Firma lautet wie bisher: «Verband sebweizeriseher Ziegel- und
Steinfabriknuten (V. S. Z. S.)?. Der Sitz wurde von Zürich nach Glarus
verlegt. Der Verein erstrebt die allseitige Förderung und Wahrung der
Interessen der schweizerischen Ziegeleien und der mit ihnen alliierten
Industrien. Die Mitgliedschaft kann nur von schweizerischen Ziegeleifirmen und
Unternohmerfirmcn verwandter Industrien erworben werden. Die Anmeldung
zum Eintritt in den Verein hat unter gleichzeitiger Anerkennung der
Statuten in schriftlicher Eingabe an den Vorstand zu erfolgen. Ueber die Auf-
nahmegcsuche entscheidet der Vorstand mit einfacher Stimmenmehrheit.
Abgewiesenen steht der Entscheid an die Generalversammlung offen. Der Austritt

kann auf Ende je einer zweijährigen Verwaltuugsperiode, erstmals per
31. Dezember 1924 nach vorausgegangener, sechsmonatlieher, dem Vorstande
schriftlich erklärter Kündigung erfolgen. Mit dem Ausbruche des Konkurses
über ein Mitglied scheidet dasselbe aus dem Verein aus. Die Mitgliedschaft
erlischt ferner durch Ausschluss. Mitglieder, welche vor einem allfälligen
Auflösiingsbesehlnsse ihren Austritt erklärt haben, oder aus dem Verein
ausgeschieden sind, verlieren ohne weiteres durch diese Tatsache an und für
sicii jeglichen Anspruch auf das Verbandsvermögen. Zur Bestreitung der
Verwaltungskosten und der weitem Auslagen im Rahmen des Verbandszweekes
haben die Mitglieder Beiträge zu leisten, die auf Grund ihrer Kontingente
berechnet werden. Dieselben betragen: a) für Mitglieder, die einer
Gruppenorganisation angehören, welche die Geschäftsführung dem Sekretariate
übertragen hat, ordentlicherweise 15 Rappen pro Jahr und per 1000 Stück ihres
Kontingentes; sie können aber im Bedürfnisfalle bis auf 30 Rappen erhöht
werden: b) für andere Mitglieder 50 % des ordentlichen Jahresbeitrages, im
Maximum 15 Rappen pro 1000 Stilck ihres Kontingentes. Die Kontingente
von Mitgliedern, deren Betriebe noch nie auf Basis eines Kontingentierungsvertrages

eingeschätzt wurden, betragen 120 Prozent des im Zeitpunkte der
Einschätzung nachweisbaren Ilöchstverkaufes. Allfällige Mehrleistungen
kann die Generalversammlung hesehliessen. Für die Verbindlichkeiten des
Verbandes haftet ausschliesslich das Verbandsverinögen. Das Rechnungsjahr

endigt jeweils mit dem 31. Dezember. Offizielles Publikationsorgan des
Vereins ist die «Schweiz. Tonwarcnindiistrie». Die Organe des Vereins sind:
die Generalversammlung, der Vorstand, das Sekretariat und die Kontrollstelle.

Die Mitgliederzahl des Vorstandes richtet sich nach der Zahl der
Gruppenorganisationen. Erfährt zufolge Auflösung einer Gruppenorganisation oder
aus andern Gründen die Zahl der Vorstandsmitglieder eine Reduktion, so kann
die Generalversammlung neben den Delegierten der Gruppenorganisationen
den Vorstand für den Rest der Amtsdaner aus ihrer Mitte komplettieren. Der
Vorstand vertritt den Verein nach aussen und es führen der Präsident und
sein Vertreter oder einer von beiden mit je einem andern Mitgliedc des
Vorstandes oder dem Sekietär die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand
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bestellt zurzeit aus: Hermanu Kcllcr-Malzachcv, Kaufmann, von Freienstein,
auf Scbloss Teufcu-Freienstei'n (Zürich), Präsident; Jacob Sehmidheiny,
Ingenieur, von Balgaeb (St. Gallen), in Heerbrugg (St. Gallen), Vizepräsident; Fritz
Haeunnerli, Kaufmann, von Engi (Glarus), in Langenthal (Bern), Kassier; Paul
Weibcl, Fabrikant, von Lyss (Bern) und Sclienkou (Luzeru), fn Lyss; Gottfried

Jäggi, Direktor, von Madiswil (Bern), in Luzern; Heinrich Roth, Direktor,

von Reigoldswil (Basel-Land), in Frick (Aargau); Johann Weibel, Fabrikant,

von Eschlikon (Thurgau) und Schenkon (Luzern), in Esclilikon; Jakob
Ulrich Keller, Fabrikant, von und in Pfungen (Zürich); Otlunar Gerster,
Direktor, von Laufen (Bern), in Basel; J. J. Heini Wüst, Ingenieur, von Kloten
(Zürich), in Horgen (Zürich), und Dr. Georg Glystras, Rechtsanwalt, von Ueken
(Aargau), in Zürich. Als Sekretär ist gewählt: Hans Roth, von Berken (Bern),
in Oberrieden (Zürich). Das Sekretariat befindet sieh in Zürich, Sehweizer-
gas«e 6. Rechtsdomizil: Advokaturbnreau Dr. Otto Kubli, Glarus.

Zug — Zoug — Zugo

Kohlenhandlung und Dampfbrennerei. — 1923. 19.
November. Inhaber der Firma Karl Zimmermann-Iten, iu Zug, ist Karl Zinnner-
mann-Iten, von Luzern, iu Zug. Kohlenhandlung und Dampfbrennerei; z. Frohheim.

Tuch und S p c z e r e i e n. — 20. November. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Familie Weiss, Tuch- und Spezereihandlung, in Z u g (S. H.
A. B. Nr. 231 vom 28. September 1918, Seite 1543), hat sieh aufgelöst und ist
nach beendigter Liquidation erloschen.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Bucheggberg

i923. 29. Oktober. Unter der Firma Schweinezuchtgenossenschaft Messen
& Umgehung besteht, mit Sitz am jeweiligen Wohnort des Präsidenten, zurzeit
Messen, eine Genossenschaft, welche die Hebung und Verbesserung der
Schweinezucht und Schweinehaltung, mit besonderer Berücksichtigung der
Zucht im Typus des veredelten Landschweines, bezweckt. Die Statuten sind am
12. September 1921 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Ein eigentlicher Gewinn wird nicht beabsichtigt. Mitglied der
Genossensehaft kann jeder Schweinebesitzer und Freund der Schweinezucht
werden, der die Statuten unterzeichnet und die in denselben enthaltenen
Verpflichtungen erfüllt. Ueber die Aufnahme der Mitglieder entscheidet die
Hauptversammlung auf Antrag des Vorstandes. Die Mitgliedschaft erlischt:
a) durch Tod oder Konkurs, b) durch freiwilligen Austritt, der dem
Präsidenten mindestens drei Monate vor Ablauf des Rechnungsjahres schriftlieh
anzuzeigen ist, und c) durch Ausschluss, der von der Hauptversammlung zu
erfolgen hat. Austretende oder ausgesehlosscue Mitglieder verlieren jeden
Anspruch am Genossenschaftsvermögen und habeu nur Anspruch auf
Rückzahlung ihrer einbezahlten Anteilscheine ohne Zinsvergütung. Sollte das
einbezahlte Kapital nicht mehr vorhanden sein, so ist die Rückzahlung verhältnismässig

zu reduzieren. Jeder Genossenschafter hat mindestens einen Anteilschein

von Fr. 25 zu übernehmen und solchen bei Unterzeichnung der Statuten
bar zu bezahlen. Die Anteilscheine sind nicht teilbar und nur nach den
Bestimmungen der Statuten übertragbar. Die Eintrittsgelder und der Jahresbeitrag

werden jeweilen von der Hauptversammlung festgesetzt. Die Organe
der Genossensehaft sind: a) die Hauptversammlung, b) der Vorstand, c) die
Rechnungsrevisoren und d) die Experten. Der aus 6 Mitgliedern bestehende
Vorstand wird jeweils auf die Dauer von 3 Jahren gewählt. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen der Präsident, der
Vizepräsident und der Aktuar je zu zweien kollektiv. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet einzig das Genossensehaftsvermögen; jede
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Bekannte
machungen der Genossenschaft erfolgen im Bezirksanzeiger von Bucheggberg-
Kriegstetten oder im Bauernblatt. Der Vorstand besteht zurzeit aus folgenden
Personen: Fritz Kunz, Rudolfs, Landwirt, von und in Messen, Präsident;
Alfred Zicgler, Johanns, Landwirt, von und in Messen, Vizepräsident; Fritz
Wyss, Friedrichs, Landwirt, von und in Messen, Aktuar; Johann Stoll, Joh.
sei., Landwirt, von und in Messen, Kassier; Leo Arni, Niklauscn sei., Landwirt,

von und in Oberramsern, und Fritz Kämpfer, Christians sei., Landwirt,
von und in Balm b. Messen, Beisitzer.

Bureau Stadl Solothurn
Ebauches-Fabrik. — 17. November. Die Kollektivgesellschaft uuter

der Firma Luterbacher & CSe., Ebauches-Fabrik, in Solothurn (S. H. A. B.
Nr. 171 vom 18. Juli 1919, Seite 1271), erteilt Einzelprokura an Max
Luterbacher, von Steinhof (Solothurn), Kaufmann, in Solothurn.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1923. 20. November. Die von der Firma H. Bleul, Rohrmöbelfabrik, in

Acsch (S. H. A. B. Nr. 94 vom 24. April 1917, Seite 670), an Oskar Bleul
erteilte Prokura ist erloschen.

20. November. Die Genossenschaft «Elektra Farnsburg», in Sissach
(S. H. A. B. Nr. 14 vom 19. Januar 1915, Seite 62, und Nr. 154 vom 5. Juli
1922, Seite 1316), hat sieh durch Beschluss der Generalversammlung vom
31. März 1923 aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma Elektra
Farnsburg in Liq. durch den geschäftsleitenden Ausschuss durchgeführt,
weleher besteht aus: Haus Sozin, Landwirt, von Arisdorf, in Gelterkinden;
Hans Heinimann, Buchhalter, von Ramlinsburg, in Sissaeh; Dr. Walter Roost,
Tierarzt, von Triboltingen (Thurgau), in Gelterkinden; Paul Winter,
Ingenieur, von Künzelsau (Württemberg), in Gelterkinden; Adolf Griedcr,
Posamenter, von und in Rünenberg; Jules Perrin-Bcrsot, von Noiraigue (Neuenburg),

in Maispraeh, und Adolf Kern, Mechaniker, vou und in Sissaeh. Die
vier erstgenannten führen kollektiv je zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift

20. November. Die Genossenschaft «Elektra Sissach-Gelterkiiiden», in
Sissaeh (S. H. A. B. Nr. 1 vom 3. Januar 1900, Seite 2, und Nr. 254 vom
30. Oktober 1922, Seite 2074), hat sieh durch Beschluss der Generalversammlung

vom 10. November 1923 aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma
Elektra Sissach-Gelterkinden in Liq. durchgeführt durch ein Kommission
bestehend aus: Dr. Walter Roost, Tierarzt, von Triboltingen (Thurgau), in
Gelterkinden; Hans Sozin, Landwirt, von Arisdorf, in Gelterkinden; Paul
Winter, Ingenieur, von Künzelsau (Württemberg), in Gelterkinden; Dr. Jakob
Fei her, Sekundarlehrcr, von und in Sissaeh; Adolf Kern, Mechaniker, von und
in Sissaeh, und Hans Heinimann, Buchhalter, von Ramlinsburg, in Sissaeh;
Dr. Walter Roost und Dr. Jakob Felber führen kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift.

Tuchhandlung. — 20. November. Max und August Nathan, von und
In Stuttgart (Württemberg), haben unter der Finna Nathan & Cie., in Mün-
ehenstein, ehieKollektivgescllschaft eingegangen, welche mit der Eintragung
im Handelsregister beginnt. Die Firma erteilt Prokura an Fritz Alber, von
und in Basel. Tuchhandlung en gros. Geschäftsdomizil: Basler Freilager-
Gesellschaft.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Maurerei und Daclideckerci. — 1923. 19. November. Inhaber

der Firma Urban Kressig, in Ragaz, ist Urban Kressig, von und in Ragaz.
Maurer- und Dachdcckergeschäft. Hintergasse.

Getreide undFutter waren. — 19. November. Inhaber der Firma
Julius Kalberer, in St. Galleu C, ist Julius Kalberer, von Wangs, in St. Gallen

C. Getreide- und Futterwarenhandlung. Rorschacherstrasse 44.

Spengler ei. — 19. November. Eintragung von Amtes wegen auf
Grund Verfügung des Handelsregisteramtes des Kantons St. Gallen gemäss
Art. 26, Abs. 2 der Verordnung über Handelsregister und Haudelsamts-
blatt:

Inhaber der Finna Wilhelm Egli, in Wattwil, ist Wilhelm Egli, von lliiti
(Zürich), fn Neudorf-Wattwil. Spenglcrei. Neudorf.

Käserei. — 19. November. Eintragung von Amtes wegen auf Grund
Verfügung des Handelsregisteramtes des Kantons St. Gallen gemäss Art. 20
Abs. 2 der Verordnung über Handelsregister und Ilandelsaintsblat.t:

Inhaber der Firma Wilhelm Eugster, in Mogeisberg, ist Wilhelm Engster,
von Appenzell, in Dieselbac.h-Mogelsberg. Käserei. Dieselbaeh.

Mühlo und Mehlhandcl. — 19. November. Eintragung von Amtes
wegen auf Gruud Verfügung des Handclsregisteramtes des Kantons St. Gallen

gemäss Art. 26 Abs. 2 der Verordnung über Handelsregister und nan-
delsamtsblatt:

Inhaber der Firma Johann Forter, in Marbach, ist Johann Forter, von und
in Marbach. Mühle und Mehlhandel. Untergasse.

Graubünden — Grisons — Grigioni
1923. 25. Oktober. Unter der Firma Elektrizitäts-Genossensehaft Wiesen

hat sich, mit Sitz in Wieseu, eine Genossenschaft gebildet, deren Statuten
am 10. Juli 1923 genehmigt worden sind. Zweck der Genossenschaft ist, die
Ausführung der Bestimmungen des Vertrages zwischen dem Elektrizitätswerk
Bcrgün und der Gesamtheit der Stromabnehmer in Wiesen zu vereinfachen
und praktisch durchführbar zu gestalten. Jeder Abonnent des Elektrizitätswerkes

Bergün auf Gebiet der Gemeinde Wiesen muss Mitglied der Genossenschaft

werden und sich unterschriftlich dazu verpflichten. Gemäss Vertrag mit
dem Elektrizitätswerk Bergün darf dieses auf Wiesener Gebiet nur an
Abonnenten elektrische Energie liefern, die Mitglieder der Genossenschaft sind.
Die Mitglieder haben der Genossenschaft für je 16 Kerzen Anschlusswert eine
einmalige Abgabe von Fr. 0. 80 zu entrichten. Diese Abgabe wird vom 1.
Januar 1924 an auf Fr. 1.20 erhöht und ist für jede nachträgliche Vermehrung
des Anschlusswertes zu erheben. Bei der Gründung der Genossenschaft hat
jedes Mitglied im Verhältnis seines Anschlusswertes in Kerzenstärke an die
Aufbringung der Summe von Fr. 14.000 für Pflichtkassascheine zugunsten
des Elektrizitätswerkes Bergün beizutragen. Für spätere Neuanschliissc oder
Erweiterung der erstmaligen Anlage, für welche eine Uebernahme von Pflicht-
kassaschcinen nicht mehr besteht, ist der Genossenschaft jährlich pro 16kerzi-
gen Lichtanschlusswert 20 Rp. abzuliefern. Für Neu- oder Erweiterungsanschlüsse

anderer Verwendungszwecke (nicht für Licht) richtet sich diese
jährliehe Abgabe nach dem Verhältnis des Strompreises für die betreffende
Kategorie zum Lichtstrompreis. Wenn e'm Energie beziehendes Mitglied seine
Liegensehaft veräussert, hat es dem Erwerber die Pflicht zum Beitritt zur
Genossenschaft zu überbinden. Beitrittsgebühren sind hierfür nicht zu
entrichten. Für die Aufstellung der Jahresrechnung und der Bilanz gelten die
Bestimmungen des Art 656 O. R. Ein allfälliger Betriebsübersehuss flicsst
dem Genossenschaftsfonds zu. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nur deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossensehaft sind: die Generalversammlung,
der Vorstand, bestehend aus einem Mitglied (Vorsteher), und die Rechnungsrevisoren.

Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führt der
Vorsteher allein. Als Vorsteher ist Paul Palmy, Lehrer, von und in Wiesen,
bezeichnet worden.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Baden

Haushaltungsartikel. — 1923. 20. November. Die Firma Frau
Emma Mächler-Sehaufelberger, in Baden (S. IL A. B. 1921, Seite 319), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bezirk Bremgarten
Bäckerei. — 20. November. Die Firma Johann Hausherr, Bäcker, in

Jonen (S. H. A. B. 1910, Seite 2110), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehm an nachfolgende Firma über.

Inhaberin der Firma Wwe. Hausherr, in Jonen, ist Witwe Katharina Haus-
lierr-Bürgisser, von und in Jonen. Bäckerei. Gebäude Nr. 58.

Bezirk Zurzacli
20. November. Johann Kaufmann, Vater, und Hans Kaufmann, Sohn,

beide von Aesehi (Solothurn), in Döttingen, haben unter der Firma Johann
Kaufmann & Sohn, Baugeschäft, in Döttingen, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. November 1923 ihren Anfang nahm. Baugeschäft. Au
der Aarebrticke Nr. 294 und 295.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Verrcrie. - 1923. 19 nov. Marius Pcrnet de Roinont, Leon Fasel do
Vuisscns (Fribourg), ees deux it Romout, et Ldopold Wyler, d'Endingen
(Argovie), k Berne, ont eonstitue sous la raison socialo M. Pernet et Cie^ uno
societö en commandite dans laqucllo Marius Pernet est associe indöfiniment
responsable. Los commanditaires sont: L6on Fasel et Leopold Wyler, chacun
pour la somme de cent mille francs (fr. 100,000). La socicte a son siego k
Lausanno et commence ce jour. La procuration est conferco k l'associ6
commanditaire Ldopold Wyler. Exploitation d'une verrcrie. Bureaux: k
Lausanne, Place SLFran^ois 1, Etude de l'avocat Louis Prod'hom.

Fabrique de meubles etmenuiserie. — 20 novembre. Victor-
Louis Fessler, de Coinsins, k Renens, et Daniel-Olivier Voninard, do Tramclan-
dessons (Berne), ä Lausanno. ont eonstitue sons la raison sociale Fessler et
Voumard, uno soci6t6 en nom colleetif ayant son siege ä Renens et qui
eommenee ee jour. Fabriquo de meubles et menuiserie. Rae Neuve 19, fi
l'enseigne «Fabrique de meubles «Sahibra».

19 novembre. Publicitas, Soci6t6 anonyme Suisse de Publieit6, Haasen-
stein et Vogler, socidte anonyme ayant son siege ä Geneve, et une succur-
s a 1 e it Lausanne (F. o. s. du c. du 27 juillet 1922). Eugene Borel, avoeat,
de et ä Genöve, et Charles-Alfred Cherbuliez, notaire, de Genöve, au Petit-
Saeonuex, ont 6t6 nommds meinbi es du conseil d'administration. Les ad-
ministrateurs sigDant collectivemcnt it deux ou l'un d'eux avec line autre
personne autorisde. Henry George (d6jft inscrit) a 6t6 d6sign6 pr6sident du conseil
d'administration. Les administrateurs Charles-Will. Georg, pr6sident du conseil,

et Arthur Schaeehtelin. dec6d6s, sont radiös et leurs pouvoirs en cons6-
qucnce dteints. La signature collective avec un administratcur ou avec un
fondd de pouvoirs a 6t6 conf6r6e k Charles Patru, de Jussy, ii Geneve, inspec-
teur des suceursalcs de la Suisse Romande.

20 novembre. Suivant Statuts on date du 7 juin 1923, il a etc fond6 une
association r6gie par les articles 60 et suivauts du C. C. S. qui a pour
dßuomination: Association du Fonds du Clnquantenaire de la Soei6t6 des
Jeunes Commei^ants de Lausanne. Le siöge de la soci6tc est it Lausanne.
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L'association a pour but: 1. de coastituer un capital inalienable; 2. d'aider et
d'encourager la Societe des Jeunes Couimergants de Lausanne, dans l'oeuvre
qu'elle ponrsuit. Font partie de l'association: les membres d'honncur, hono-
raircs et libres de la Societd des Jeunes Commeroants qui en adressent la
dcmande par ecrit au comitö de l'association. Les mcmbrcs peuvent se retirer
en tout temps en euvoyant leur demission par ecrit au dit comit6. L'assoeia-
tiou se compose de: a) membres ü vie qui auront vers6 en une seule fois uno
somme d'au inoins cinc]iiante francs; b) membres libres cpii verscront une
eotisation annuellc d'au moins cinq francs. Les engagements de l'association
sont garantis par les biens de celle-ci. Les societaires eux-memcs n'encourent
aucuno responsabilite personnelle. L'association a pour organes: a) l'assembl6e
generale compos6e des membres ä vie et des membres libres; b) le comite
eompose de cinq membres; c) la commission de eontröle compo.->ee de deux
membres et d'un suppleant. L'association est valablement engagee par la
signature du president et d'un autre mcmbre du eomite. Le comite e.st composö
commo suit: Eugene Faillcttaz, de l'lsle, regisseur, president; Emile Monnier,
d'Ecl6pens, chef de bureau ä la Direction des postes, secretaire; Antoine
Grossi, de Bellinzone, regisseur, caissier; Eugene Roch, de Cliateau-d'Oex,
inspecteur des 6coles, et Jaques Ratligeb-Moulin, de Dietlikon (Zurich), nügo-
eiant; ces deux dernicrs membres, tous ä Lausanne, Bureau: Rue Piehard 3.

Bureau de Vcvcij

Hotel-pension. — 19 novembrc. La raison Thomas White, ä la
Tour-de-I'eilz, exploitation de l'Hötel-pension des Alpes, etc. (F. o. s. du c. du
20 mars 1905, n° 11G, page, 461), est radice ensuitc de deecs du titulaire.

II ö t e 1. — 19 novembre. La soc.iete en nom collectif Hoirs de Thomas
White, ä la Tour-de-Poilz, exploitation de l'Hötel des Alpes (F. o. s. du c. des
27 inai 1910, n° 138, page 955 et 22 mars 1913, n° 72, page 505), fait inscrire
ce qui suit: 1. Emilieune, fillo miueuro de Georges-William White, de nationale

anglaise, domiciliee lügalement k la Tour-de-Peilz, actuellement en
France sans residence eonnue, est entree dans la societe en remplaeement de
son pöre d6ced6. lcquel est radid. 2. Jules Ansermet, de la Tour-de-Peilz,
notairc, ii Vevey, a öte design6 en qualilö de curateur des assocKs Cliarles-
Albcrt et Frangis-Thomas White, majeurs. absents du pays, sans domieile
connu, et de l'assoeice Emilienne White, mineure, ci-dessus nommee. 3. L'as-
soeiee Marie-Jeanne-Annie dite Dolly "White, est actuellement öpouse cl'Au-
guste-Franijois Lolice, de nationale franfaise, domicilie a Marseille. 4. La
signature de Gustave Dönfercaz est radiöe. 5. L'associee Marie-Jeanne-Annio
dite Dolly Loli6e-White cesse de repr6senter la s o e i 6 16 qui, d o r 6 n a v a n t,
n e sera valablement engagCc que par la signature de
Jules Ansermet prenomme.

Neuenburg — Neuehätel — Neuehätel
Bureau de (a Chaux-dc- Fonds

Arne üble m cuts, machines & coudre, pendulerio. — 1923.
19 novembre. La raison Charles L6vy, Successeur ile Lävy Freres, ä laChaux-
de-Fonds, machines ä coudre et pendulcrie ä l'enseigne «Magasin Continental»
(F. o. s. du c. du 16 mai 1904, n° 199), modifio son genre de commerce qui
sera däsormais «Ameubleinonts eomplets, machines ft coudre et pendulcrie»
it l'enseigne «Magasin Continental» et «Salle des ventes». Les bureaux sont
actuellement Rue Ncuvc 2.

19 novembre. Dans son assemble du 14 novembre 1923, la societe Im-
meuble Serre 38 S. A., ii La G'haux-de-Fonds (F. o. s. du e. du 7 novembre

Aktiven

Beschränkung der Einfuhr
Mit Botschaft vom 20, November 1923 beantragt der Bundesrat den eidg.

Räten, dio Wirkung des Bundesbeschlusses vom 18. Februar 1921 betreffend
die Beschränkung der Einfuhr bis zum 31. März 1925 zu verlängern.

Von den 1382 Positionen des geltenden Gebrauchstarifs standen am
1. November 1923 216 ganz und 70 teilweise unter Einfuhrbeschränkung
gegenüber 219 bzw. 63 am 1. April 1923. Die Botschaft macht ausdrüeklieh
darauf aufmerksam, dass für den weitaus grössteu Teil der geschützten
Warenkategorien über die schweizerisch-französische und schwcizeriseh-ita-
licnisehe Grenze generelle Einfuhrbewilligungen bestehen.

Von den neu unter Einfuhrbeschränkung gestellten Tarifpositionen
betreffen 4 Positionen die Grobeisensorten, die schon früher gesehiitzt, vorübergehend

aber freigegeben worden waren. Der Abbau der Massnahme hat also
seit Frühjahr 1923 nur unwesentliche Fortschritte gemaeht. Der Grund hierfür
liegt aber nieht etwa im mangelnden Willen, diesen Abbau nach Möglichkeit
zu fördern, wohl aber hat die Entwicklung der allgemeinen wirtschaftlichen
Lage in wichtigen valntaschwaehen Staaten den Bundesrat aller Grundlagen
beraubt, die für ein halbwegs zuverlässiges Urteil über die Abbaumöglichkeit
der einen oder andern Zollposition unerlässlich sind. Unzweifelhaft haben
Matorialpreiso und Löhne im valutaschwachen Ausland sieh in den letzten
Monaten unsern Ansätzen erheblich genähert, und es hat somit im allgemeinen
auch^ eino Annäherung der direkten Produktionskosten stattgefunden. Dabei
existieren aber ganz gewaltigo Unterschiede jo nach Branehe, Ort und
Zeitpunkt. Dazu kommen auf der einen Seito dio in weitem Umfange dureh-

1923, n° 261, page 2098), a däsigne eomme administrateur en remplaeement
de Armand Bäguin, Louis-Emile Jeanneret-Loze, fils de Louis-Auguste, origi-
iiaire du Loele, graveur et proprietaire, domicilie k la Chaux-de-Fonds. Les
dispositions statutaires n'ont subi aueune modification

20 novembre. Suivant aete du 30 octobre 1923, regu J. A. Quartier, notaire,
la Fondation Etablissement des Jeunes Filles, a la Chaux-de-Fonds (F.
o. s. du c. du 5 janvier 1917, n° 4, page 30), a modifiö l'art. 11 de ses statuta
eomme suit: «Vis-ä-vis des tiers l'Etablissement est valablement engage par
la signature collective de deux des membres du bureau, präsidente ou vice-
presidente et secretaire». Actuellement le bureau est compose comme suit:
prösidente Mile Julie Halm, de et ä la Chaux-de-Fonds, en remplaeement
de Mile Louisa Stehler, demissionnaire; vice-pr6sidente: Mile Marguerite
Bourquin, de la Cöte-aux-F6es et des Bayards, ü la Chaux-de-Fonds, en rem-
pLacement de Mile Julie Hahn, appelee ä la presidentc; secr6taire: Madame
Martha Bcnoit-Bourquiu, de et k la Chaux-de-Fonds, toutes trois sans
profession.

Genf — Geneve — Ginevra
Facteur de pianos. — 1923. 19 novembre. Les locaux de la maison

E. Martinet, facteur de pianos, ä Genöve (F. o. s. du c. du 10 mars 1883,
pago 323), sont: 26, Rue de la Corraterie.

Etarapes et outillage d'horlogerie, — 19 novembre. Le chef
de la maison Alfred Duret, k Plainpalais, est Alfred-Antoine Duret, de
Geneve, domieiliö k Planpalais. Fabrication d'etampes et outillage d'horlogerie.
6, Rue des Pitons.

Modes, e t e. — 19 novembre. Les locaux de la maison L. Masi fils,
eommerce de modes et chapellerie, ä Gcnfeve (P. o. s. du c. du 27 octobro
1921, page 2078), sont: 9, Rue du Port, et 10, Rue du Prince.

Horlogerie, etc. — 19 novembre. La raison Felix Schulz, fabrique
d'horlogerie et d'ebauches, k S t - G e o r g e s (L a n c y) (F. o. s. du e. du
13 novembrc 1923, page 2128), est radiee ensuite de renonciation du
titulaire.

19 novembre. La Fabrique de Chaussures S. A., societe anonyme ayant
son siege au Pctit-Saconnex (F. o. s. du e. du 27 octobre 1922, page
2060), a, dans son assemblee gen6rale extraordinaire du 31 octobrc 1923,
nonunä comme seul administrateur, avec signature soeiale, Erwin Haas, em-
ploy6, de Attiswil (Berne), k Geneve, en remplaeement de Jean Hofmann,
dfmissionnaire, lequel est radiö et ses pouvoirs 6teints.

Produits alimentaires. — 19 novembrc. Aux termos d'acte re?u
par Me Adrien Jeandin, notaire, k Gen&ve, le 6 novembre 1923, et statute du
mime jour y annexes, il a ätä constituä sous la raison de: Fornax S. A., une
sociötö anonymo qui a pour objet la fabrication de produits alimentaires.

Le siege de la society est k G e n ö v e. Sa duräe n'est pas d6termin6e.
Le capital social est de cinq raille francs (fr. 5000), divise en 20 actions de
250 francs chacunc, nominatives. Les publications de la societe sont faites
par voie d'inscrlions dans la Fenille d'avis officielle du canton de Gcnöve.
La societe est administnSe par un conseil d'administration eomposd d'un k
trois membres. Pour les actes ä passer et les signatures k donner, le conseil
d'administration est valablement represent^ et la soeiätä est engagde vis-ä-vis
des tiers par la majore des membres du eonseil d'administration ou par l'un
dc ses mcmbrcs späeialemcnt delegu6 et porteur d'un extrait de registre
certify par le president et le seerätaire. Le premier eonseil est composä de:
Romeo Gardet, agent d'affaires, de et ä Genlve. Siöge social: Rue Verdaine n°2.

Passiven

geführte Kündigung der pfandversicherten und andern Anleihen und deren
Rückzahlung mit wertlosem Papier, wodurch eine entsprechende Entlastung
der industriellen Betriebe von Kapitalzinsen eingetreten ist, auf der andern
Seite die gewaltige Erhöhung der Unkosten dureh die Mehrarbeit, die das
beständige Acndern der Löhne und Einheitspreise verursacht. Der rasende
Zerfall einzelner Währungen zwang dazu, disponible Beträge sofort in fremden

Devisen, oder, wenn das nieht möglieh war, in Waren anzulegen. Der
normale Einkauf von Rohstoffen und Halbfabrikaten mittels Abschlüssen auf
längero Zeit hat aufgehört; man kauft, sobald man Geld hat, Tag für Tag.
Denn dio bedeutenden Mehrkosten dieses Verfahrens werden reichlieh
aufgewogen durch die Umwandlung von Papiergeld in wertbeständige Waren.
Zieht man noeh die grossen Schwankungen in Betracht, denen einzelne
Währungen in den betreffenden Staaten selbst und gegenüber dem Auslande
unterworfen sind (am 20. August 1923 galt beispielsweise der Schweizerfranken in
Frankfurt 740,000 Mark, in Berlin 520,000 Mark; vom 19./21. September fiel
das englische Pfund in Berlin von 1800 auf 500 Millionen Mark; am 18.
Oktober notierto der Dollar in Berlin zuerst 8 Milliarden, sank dann auf 4
Milliarden, um am folgenden Tag auf 30 Milliarden heraufzuklettern usw.), so
ist es verständlich, wenn jedo vernünftige Preisberechnung naehgerade
unmöglich und durch eine von den verschiedensten Faktoren beeinflusste
Spekulation abgelöst worden ist. Die Lage ist im Laufe dieses Jahres
ausserordentlich kompliziert und verworren geworden. Früher war es ausschliesslich
der Unterschied zwisehen der innern und äussern Kaufkraft der Valuten, der
für die Unterbietungsmögliehkeit der betreffenden Staaten massgebend war,
und da sieh dieser Unterschied nur langsam änderte, konnte er periodiseh

Aktiengesellschaft Columbus für elektrische Unternehmungen, Baden (Schweiz)
Bilanz per 30. Juni 1923 fgcnchmißt von der Generalversammlung der Aktionäre vom 20. Nov. 1923)

Effekton • •••••
Fr.

38,130.310
Ct.

20
Aktienkapital
Statutarische Roserve
Obligationen
Obligationenzinsen
Unerhobene Dividenden
Diverse Kreditoren
Gewinn- und Verlust-Konto, verfügbarer

Reingewinn

Fr.
40,000,000

1,274.461
30.000,000

408,567
4,919

Ct.

60

20
50
70
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76.132.015 20 76,132,015 20

Soll Gewinn- und Verlust-Konto per 30- Juni 1923 Haben

Obligationenzinsen
üeneralunkosten
Obligationen-Disagio, Tilgung
Kursverluste •

Reingewinn:
5 % Einlage in den Reservefonds Fr. 152,499.60
Tantieme des Verwaltungsrates • 114,749.25
8% Dividende » 2,800,000.—
Vortrag auf neue Rechnung • 154,603.35

er
1,80.0,000

877.257
360.000

15,553

3,221,852

Ct.
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80
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Vortrag aus dem Vorjahre
Bruttoerlrägnis des Geschäftsjahres 1922/23

(A. G. 171)

Fr.

171,860
.6,102,802

Ct.
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festgestellt werden uud als Massstab für die Beurteilung der Lage dienen.
Heute ist das nicht mehr möglich, denn die Verhältnisse wechseln so raseh
und sind innerhalb der einzelnen valutaschwaehen Staaten so verschieden, dass

allgemeine und zuverlässige Schlüsse auf die Unterbictungsmögliehkeit
einstweilen nicht mehr gezogen werden können. Dies gilt auch ganz speziell
bezüglich der Preise, die für Warenlieferung nach der Schweiz gestellt werden,
und bei denen spekulative, vou den Produktionskosten unabhängige Faktoren
eine immer grössere Rolle spielen.

Nun ist aber doch anzunehmen, dass die gegenwärtigen politischen und
wirtschaftliehen Verhältnisse im valutaschwachen Auslaud nicht allzu lange
andauern. Sobald das gegenwärtige Chaos einigermassen geordneten Verhältnissen

Platz macht und sobald das fast völlig entwertete Papiergeld durch
eine mehr oder weniger stabile Währuug ersetzt sein wird, dürften die Jagd
nach Devisen und die Warenflucht abflauen und die Preise nach und nach
wieder auf der Basis der Gestehungskosten aufgebaut werden. Dann wird
wieder eine zuverlässigere Beurteilung der Lage möglich sein, und diese wird
mit grösster Wahrscheinlichkeit ergeben, dass die ausländischen Produktionskosten

sieh den unsrigen ungefähr in dein Ma-se nähern, als dies in absehbarer
Zeit überhaupt zu erwarten steht.

Der Bundesrat beurteilt die heutige Lage so, dass zwar das eigentliche
Valutadumping im Sehwinden begriffen ist, dass aber die Spekulation in allen
möglichen Formen die Auswirkung dieses Ausgleiches der Produktionskosten
einstweilen verhindert. Diese Auffassung wird auch gestützt durch die
Tatsache, dass die bei der Sektion für Ein- und Ausfuhr des eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartements einlangenden Gesuche für Einfuhr von Waren
aus valutasehwaehen Staaten seit einiger Zeit beständig zunehmen. Im Oktober

1923 wurden rund 17,000 Gesuche bewilligt gegenüber 15,000 im Oktober
1922 und gegenüber einem Durchschnitt von rund 14,000 Gesuchen in den
ersten neun Monaten des Jahres 1923. Es besteht also zurzeit ein sehr starkes
Interesse am Import von Valutawaren.

Seitens der geschützten Industrien wird jewcilen auf die Tatsache
hingewiesen, dass die Einfuhr nicht nur aus den hochvalntarisehen Ländern,
sondern aueh aus Frankreich, Italien und Belgien fast vollständig frei sei, was fiir
die einheimische Industrie eiue äusserst schwere Konkurrenz bedeute
angesichts des eingetretenen Rüekgangs der Valuten dieser Länder.

Für den Antrag auf Verlängerung bis zum 31. März 1925 führt die Botschaft
folgenden Hauptgrund an: Erfalirungsgemäss ist dieBeschäftigungderlndustrien
immer im Winter am schlechtesten. Der endgültige Wegfall des bisherigen
Schutzes wird selbstverständlich für eine Reihe von Branchen eine Verschärfung

der Situation und eventuell ein Steigen der Arbeitslosigkeit bringen. Dieser
Uebergang wird von der Volkswirtschaft im Frühjahr leichter als im Winter
zu ertragen sein. Efue Verlängerung des Ermäehtigungsbeschlusses soll aber,
wie die Botschaft bemerkt, uicht bedeuten, dass die bestehenden
Einfuhrbeschränkungen bis zum Zeitpunkt der allgemeinen Aufbebung bestehen bleiben.
Das Volkswirtschaftsdepartement wird wie bisher die geschützten Industrien
beständig kontrollieren und eine generelle Einfuhrbewilligung erteilen oder
dem Bundesrat die völlige Aufhebung des Einfuhrschutzes beantragen,
sobald ihm die Voraussetzungen dazu als gegeben erseheineh.

•
Restriction des importations

Par son message du 20 novembre 1923 le Conseil föderal propose aux
Chambres de proroger jusqu'au 31 mars 1925 la duröe de validitö de 1'arrOte
föderal du 18 fevrier 1921 concernant la restriction des importations.

En date du 1er nevembre 1923, le nombre des rubriques assujetties
entierement aux restrictions ötait de 216 et celui des rubriques assujetties
partiellement de 70 eontre 219 et 63 rubriques le 1er avril 1923. Parmi les
nouvclles rubriques assuje'ties partiellement aux restrictions, figurent les
4 rubriques concernant le fer qui avaient döjä ötö protögees, mais qui furent
mises plus lard au bönöfice d'une autorisatiou generale d'importation.
L'abolition graduelle des mesures limitant l'importation de marehandises
s'est done bornöe ä peu de chose depuis le printemps 1923. Ce n'est
pas que le Conseil fedöral ait manquö du desir de häter cette abolition
autant que possible. Mais Involution öconomiquc qui s'est opöröe dans
de grands Etats ä monnaie döpröeiöe a enlevö tous les ölömenls d'apprö-
ciation pour juger si les restrictions afferentes ä une ou plnsieurs rubriques
peuvent etre supprimees. Sans doute, les prix et les salaires des pays dont
le change est avili se sont-ils rapproches sensiblement, ces derniers mois, des
prix et des salaires en Suisse. D'une maniere gönörale, ee phönemönc causa
un nivellcment dans le eoüt de la production. On constate, toutefois, dit le
message, de tres grandes differences suivant les branches, les endroits et
l'öpoque ä laquelle eette egalisation se produisit, II est vrai que de nombreux
emprunts hypothecates ou autres furent dcnoneös et remboursös avec du
papier avili; il en rösulta, des lors, un eertain alldgcmcnt pour les entreprises
industrielles qui n'eurent plus ä payer l'intöret de ces emprunts. Mais, d'autre
part, la fluctuation constante des salaires et des prix exige toujours de nou-
veaux ealeuls, ee qui augments considörablement les frais d'exploitation.
L'effondrement de certaines monnaies obligea ä eonvertir immödiatement en
devises ötrangeres le numeraire disponible, ou, lorsque cela n'etait pas
possible, de le placer en marehandises. L'acliat normal de maticres premieres et
de semi-ouvrös ne s'effcetue plus par des inarchös ä long terme; des que l'on
a de l'argent, on aehete au jour le jour. Le surcroit de frais qui en resulte est
largement coinpense par la transformation du papier en marehandises ä valeur
stable. II faut prendre aussi en consideration les öearts entre le cours de
certaines monnaies ä l'interieur des Etats intöressös et le cours de ces monnaies
ä l'etranger. C'cst ainsi que le 20 aoüt 1923, le franc suisse valait 740,000
marks ä Franefort et 520,000 marks ft Berlin; du 19 au 21 septembre, la livre
anglaise tomba ä Berlin de 1800 millions ä 500 millions de marks; le dollar
qui marquait ä Berlin 8 milliards le 18 octobre, descendit le meme jour ä
4 milliards pour remonter le lendemain ä 30 milliards, etc. On comprendra
done qu'un calcul rationnel des prix soit devenu impossible, la speculation
agissant scule, sous l'influence de facteurs les plus divers. La situation s'est
singulicrement compliquöe et embrouillöe au cours de cette annöe. Jusqu'ä
maintenant, la difference entre le pouvoir d'aehat intörieur de la monnaie d'un
pays et la valeur de eette monnaie ä l'ötranger ötait seule döterminaute pour
ötablir si ce pays est ä meme d'offrir ses produits ft des prix införieurs ä ceux
pratiques par lc« Etats ä change ölevö. Cornme eet öcart ne variait que lente-
ment, il pouvait ötre fixö pöriodiquement et servir de base ft l'examcn de la
situation. Ce n'est plus possible aujourd'hui. Les conditions se modifient si
rapidement dans les Etats ä change avariö et sont si difförentes dans cliaeun
d'eux, que l'on ne peut plus tirer ft cet ögard de conclusions gönörales, sur
lesquelles il soit permis de se fonder. Cela s'applique aussi tout spöcialement
aux prix des marehandises livrecs ft la Suisse, ces prix ötant soumis toujours
davantage ft l'influence de la speculation, indöpendante du coüt de la
production.

Suivant le message il y a eependant lieu d'admettre que la situtation
politique et öconomique dans laquello se trouvent les Etats ä change d6pr6ci6
ne se prolongera pas par trop. Dös que le chaos aetuel aura fait place ft des
conditions quelque peu meilleures et qu'une monnaie plus ou moins stable
aura remplaee eellc de papier, dont la valeur est presque nulle aujourd'hui, la

chasse aux devises et l'evasion des marehandises prendront vraiseinblablement
fin; peu ä peu, les prix sc calculeront de nouveau d'apres le coüt do revient
On pourra se faire alors une idöe plus juste de la situation et, selon toutes
probabilitös, le coüt de la production ä l'etranger se rapproehera du eoüt de la
production en Suisse ä peu pres dans la mesure que l'on peut entrevoir.

Voiei eomment le Conseil föderal envisage la situation. Le dumping des
changes proprcincnt dit est en veie de disparaltre. En revanche, la speculation
sous toutes les formes entrave les effets de eette egalisation. Cette opinion se
trouve confirmee par le fait que, depuis quelque temps, le nombre des de-
mandes adrcssöes au service de l'importatiou du Departement redöral de
reconomie publique relativemcnt ä l'enlröe en Suisse de marehandises en
proveuanee de pays fi change avariö, augmeutc constamraenk Au mois d'oe-
tobre 1923, il a öte fait droit ä 17,000 demandes en chiffre rond, alors qu'au
mois d'oetobre 1922, 15,000 permis environ ont 6t6 accordös et que la-

moyenne mensuclle pour les 9 premiers mois de 1923 est de 14.000 permis
approxiinativcment. On porte done aujourd'hui un trös grand intöret aux
importations effectuees ii la favour au change.

D'autre part, les industries protegees ne manquent pas de faire reitiar-
quer que non settlement les Etats dont lc change est elevö peuvent importer
librement en Suisse, mais que la France, l'Italie et la Belgique bönöfieient
d'une liborte d'importation prcsque enticrc. Les intersses soulignent que ces
pays font ä notre industric une concurrence part icnlierement süriense, vn la
baissc que leur ehauge a subie.

La proposition dc proroger jusqu'au 31 mars 1925 la duree de validitö
de l'arrete föderal est justifi6e dans le message surtout par le motif suivant:

C'cst en hiver que 1'induFtrie est toujours lc moins occupee. En suppri-
mant döfinitivemeut la protection qui lui est- aeeordöe, on aggravera naturelle-*
ment la situation de bon nombre. d'entreprises, et il en resultera peut-etre
une recrudescence du chömage. Notre pays supportera plus faeilement au
printemps qu'en hiver les eons6quences dc cette suppression.

Bien entendu, la prorogation de l'arrete fondamental du 18 fövrier 1921'
ne signifie pas que les restrictions acturllement en vigueur subsisteront toutes
jusqu'ä l'abrogation du dit arretö. Coimne il l'a fait jusqu'ä present, le
Departement de l'öeonoinie publique eontrolcra eonstamment les prix pratiquös
par les industries protegees. Cliaquc fois que les eireonstances lc permettront-,
il decretera des autorisations gönörales d'importation ou proposera au Conseil
föderal de lever la restriction.

Tanger (Maroc)
(Rapport de la Legation dc Suisse ö Madrid.)

Pendant que les trois Puissances intcressöes spöcialement au Statut
international de Tanger deliberent pour fixer definitivement leurs droits respeetifs
sur cette ville, il ne sera pa.s saus intöret dc jetcr un coup d'ceil sur le mouve-
ment comimrciul dc ce port. Quel que soit le regime qu'on imposera ä Tanger,
les Espagnols ont dejä envisage la possibility de eontrebalancer 1'importance
grandissante dc ce port- en faisant de Ceuta un grand centre commercial, en
communication directe avee Melilla, Larache et Alcazar et qui attirerait ä
lui une bonne partic du comtneree international de l'Europe avee l'Afrique.
Ce n'est la d'aillcurs qn'un projet, mais qu'il est interessant de relevcr.

Pendant la pöriode de 1913 ä 1922 que nous ötudierons, Tanger n'a pas
eehappe ä la erise des subsistances et cut ä souffrir dc la grave pönurie pro-
voquöe par la restietion des importations impos6e par la guerre. On put nöan-
moins eonjurcr la situation gräee aux autorisations aceordöes par le Gouvernement

espagnol d'exportcr ä ee port des quantites importantes de denröes
alimentaires, telles que huiles, pommes de terre, farinc, riz, pois, sucrc, etc.

'ainsi quo d'autres maticres indispensables, tellcs que charbons, chaussurcs,
' cuirs et peaux. L'Espagne consentit egaluncnt l'importation mensuclle de 100
tetes de betail et 300 uioutons.

Les effets dc ces restrictions et de l'clat auormal des clioses provoque par
le conflit europöen peuvent s'illustrer par la comparaison des ehiffres sui-
vants: de 27,8 millions de francs reprcsentant le eomnieree tetal du port
tangitan, ee ehiffre tomba ä 22,7 millions en 1914, ä 18,8 millions cn 1915, les
importations ayant diminuö de 24,4 millions ä 22,3 et 17,8 respectivement. En
1916 il y eut une röaetion en faveur du trafie, qui de 21 millions cn 1916, fit
un bond prodigieux jusqu'ä 101,3 millions en 1920, ce ehiffre cxeeptionnel
6tant dü ä la demande extraordinaire que Tanger fit ä l'etranger ä partir des
pröliminaires de paix, les importations avant atteint 95 millions, c'est-ä-dire
36 millions de plus que la moyenne des importations pendant la periode do
10 ans faisant l'objet de notre 6tude. Par contre les exportations pendant
cette m6me annöe accnsent une baisse, qui d'ailleurs ne s'est pas repötöe
pendant les annöes snivantes. Voiei quel a 6te par annee lo monvement
commercial de cette döcade:

Annccs Importallon Exportation Tolaux
191 3 24.454.4G5 3,408,281 27,862,746
1914 21,300,317 1,411,680 22,712,003
1915 17,823,G80 1,025,870 18,849,550
1910 19,384,001 1,654,172 21,038,233
1917 21,240,654 2,915,270 24,155,924
1918 31,601,091 5,820,502 37,421,593
1919 39,091,203 7,241,739 46,333,002
1920 95,254,12 1 6,115,290 101,369,411
1921 59,379,252 4,522,468 63,901,720

„ 1922 60,710,044 4,409,478 65.119,522
Total 390,238,918 38,524,756 428,703,704

Moycnno 39,023,824 3,876,370 42,870,370
En cc qui concerne les trois dernii-res annees, soit la pöriode d'aprös

guerre, les lotaux du commerce d'exportation et d'importation sc rdpartissent
par pays de la fafon snivaute:

Annees Importation Exportation Total
France ct A 1 g6r ie

1920 32,219,015 1,136,300 33,355,315
1921 22,384,590 572,087 22,950,683
1922 22,370,137 1,139,403 23,509,540

76,973,748 2,847,790 79,821,538

Anglctcrrc ct Gibraltar
1920 15,577,076 1,054,367 16,631,443
1921 8,596,688 419,847 9,016,535
1922 10,050,252 714,411 10,770,663

34,230,016 2,188,625 36,418,641

A11 e m a g n o

1920 95,661 95,661
1921 550,462 92,200 642,662
1922 407,111 79,786 486,897

1,053,234 171,986 1,225,220

Es p ag n o
1920 23,839,283 3,223,803 27,063,086
1921 14,919,779 2,176,602 17,096,381
1922 13,404,539 1,059,803 14,464,342

52,163,601 6,160,208 58,623,809
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Aundes Importation Exportation Total
B c 1 g i q u e

1920 7,721,534 13,000 7,731,531
1921 2,100,172 2,711 2,102,883
1922 2,330,050 3,770 2.333,820

12,151,756 19,4SI 12,171,237

Italic
1920 1,171,092
1921 813,238 532,228 1,345,406
1922 1,660,123 593,108 2,259,231

3,653.153 1,123,336 4.77S,789

A u t r i c h e

1920 42S 428
1921 27,085 27.685
1922 13G.9S4 136,981

161,097 161,097

E t a t s - U n i s

1920 7,881,794 459,903 8,311.757
192t 413,469 8,023,488
1922 286,632 5,613,931

20,819,112 1,160,064 21,979,176

Portugal
1920 281,000 9o,006 371,006
1921 207,328 61,000 268,328
1922 184,409 436,199

713.118 335,415 1,078,533

Egyptc
1920 208,222 132,016 310,238
1921 110,219 181,912 295,131
1922 82,224 243,776

449.993 399,152 819,145

Pays-Bas
1920 4,900 2,801,017
1921 1,664,060 65.850 1,729,910
1922 1,351,524 232,S72 1,581,396

5,Sil,701 303,622 0,115,323

Suidc
1920 75 1,283,605
1921 1,500 251,913
1922 394 430,333

1,960,912 1,969 1,968,881

It u s s i c
1920 — —
1921 — —
1922 15,924

15,921 15,924

N orvdge
1920 _ 14,892
1921 63 12,984
1922 — 6,910

31,723 63 34,786
T u n i s i e

1920 S60 69,650
1921 — 4,095
1922 .1.260 31,394

103.019 2,120 105,139

Pnvs divers
1920 S9.687
1921 125,547
1922 31.106 2,S2G,182

3,010,010 31,106 3.041.416

On remarquera avee intcrct que des pays, vis-ti-vis desquels nous pour-
lions soutenir une honorable eoneurrenee, tels que les Pays-Bas et la Suede,
figurent dans cette statistique avee un intercdiange de 6,115,323 pour la
Hollande et de 1,968,881 pour la Suede, tandis que la Suisse n'a pas le privilege

d'etre mentionnöe et doit etre comprise sous la rubrique «pays divers».
Quant au mouvement maritime du port de Tanger, il n'a pas encore re-

couvre l'intensitö dont il jouissait avant la guerre. Le nombre des bateaux,
en 1922, etant inferieur encore de 1,319 ä eelui de 1913 et celui des tonne de

1,504,175 il eelui de Fannfie precitec.
Le pavilion espagnol a etfi represente pendant la periode de 1913 ä 1922

par 11,098 bateaux, soit 2,471,476 tonnes: le pavilion franfais par 3,732
bateaux et 4,430,732 tonnes, le tonnage franc.ais fitant ainsi superieur au
tonnago espagnol, bien que le nombre des bateaux soit trfis inffirieur; le
pavilion anglais par 2,837 bateaux et 1,435,714 tonnes, soit pres de 3 millions
de tonnes de nioins que la marine frauf.aise; le pavilion des autres nations a

couvert 1,798 bateaux comportant 2,324,864 tonnes. Le total des bateaux
ayant visite le port pendant la döcade prfieitee est de 19,415 bateaux cor-
respondant ä 10,662,306 tonnes, la moyenne par annee 6tant 1,941 bateaux et
1,066.230 tonnes.

Eidg. Postverwaltung — Administration föderale des Postes
Einnahmen - Recetles Ausgaben - Ddpenses

1922 1923 1922 1923
Fr. Fr. Fr. Fr.

Januar - Janvier S,756,215 9,065,557 9,979 062 9,320,840
Februar - Fdvrier 7.G57/724 8,040,803 9,910.235 9,229.937
März - Mars 9,049,588 9,451.578 9,9 18,735 9,393,382
April - Avril 8 573.395 8,734.887 9,795,167 9,352,892
Mai - Mai 9,029,528 9,208,166 9,815,712 9,385.942
Juni - Juin ..<... 9,132,484 9,289,151 9,844,268 9,357,303
Juli - Juillct 10,024,876 10,246,380 9,781,512 9,441.124
August - Aoüt 10,353.511 9,726 940 9.399,765
September - Scptcmbrc 9,339,297 9,276,462 9,507.042 9.244,157
Oktober - Oclobre 9,445.408 9,974,000 9.472,745 9 325,000
November - Novembre 9,251,085 — 9,390.602 —
Dezember - Ddccmbrc 11,844,478 — 9,574,558 —

112 043,515 — 116.749,578 —

Jannar-Okt. - Janvier-Oct. 93,947,952 93,651,495 97.784,418 93.450,342
Uebcrschuss - Excddcnt - 6.836.466 + 201,153

Eidg. Telegraphen- und Telephc Bvsrwailung — Administration föderale des läegrapties et fölep tonet

Einnahmen - Receltes Ausnaben - Ddpenses

1922 1923 1922 1923
Fr. Fr. Fr. Fr.

Januar - Janvier 4,719,359 4.739,646 4 S39.14t 4.749.738
Februar - Fdvrier 4,614,747 4,539.933 4,816,485 4,759,076
März - Mars 4.83 5.63S 4 822.534 4,922.90t 4,759.621
April - Avril 4,681,412 4,834 584 4.823,653 4,812.637
Mai - Mai 4,910.783 4.886.755 4,S51 754 4 827.370
Juni - Juin 4,879,493 4.802,581 4,833,699 4,943,037
Juli - Juillet 4,980,539 5,072.242 4,795.086 4,927,390
August - Aoüt 5,048,802 5,123.602 4,846,422 4,919,379
September - Scptcmbrc 5,153,S50 5,111,304 4,816,733 4,853,066
Oktober - Octobrc 5,073,798 5.211.000 4.781,512 4.803,000
November - Novembre 4,82-1,722 — 4,713.082 —
Dezember - Ddcembre 5.078.667 — 4.850,672 —

58.831,810 — 57.899.440 —

Januar-Okt. - Janvicr-Oct, 48,928.421 49,184,181 48.335 68C 48,343,314
Ucberschuss - Excddent + 592,735 + 838 867

3 Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postaux,
Oebcricctsiinqskitrse torn 22 November an1) — Cours de reduction ä parlir du 22 novembre')

Uclgique Sr. 2G.70; Dänemark Fr. 99.75: Italic fr. 25.—; Oesterreich (pro
Million) Fr. 82 50: Grande-Bretagne (r. 25.-15.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — ') Sauf adaptation &ux
fluctuations.

Annoncen - Regle:
PUBUICITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rdgie des annonces:

PUB1.ICITAS S.A.

Scliusizerische Reuisionssesellschoft Ä.-<3.
nniiia in« um iiiiuiiiiiiuiiuiiiiiiiwiiiiii.ui»fijftiif!iimi mu

Telephon Selnou 45.95
nuiinuHiiHmiiiiininiinuuinRicii m .im: iiflimtiiiuii im

Bahnhofsirasse 44 Zürich
Schfilzen jlasse 9 St. Gallen Telephon 35.39

Beratung in Steucrangclegenlicitcn und Vertretung vor allen
Steuerbehörden :: Buchhallungs- und Bureauorganisationen
Neueinführung von Buchhaltungen :: Abschlussarbeiten
Revisionen :: Treuhandgcschäftc :: Liquidationen ::
Gründungen : : Kommerzielle Expertisen :: Sekretariate
701 (1215 Z)

»> ü" Ii, St.

Einladung zur ODllgallonartmammliing
auf Donnerstag den 6. Dezember 1923, nachmittags 3 Uhr

ins Hotel St. Gotthard, Zürich

TRAKTANDEN:
1. Bericht über die Lage des Unternehmens.
2. Beschlussfassung über den Antrag des Verwaltungsratcs betreffend Ilinaus-

schiebung des Rückzahlungstcrmines um fünf Jahre der am 31. Dezember
1923 verfallenden 4\'~, % Obligationen-Anleihe von Fr. 500,000 und
Festsetzung der Bedingungen.

Eintrittskarten können bis zum 3. Dezember 1923 gegen Vorweisung der Tiiol
bezogen worden: beim Sitze der Gesellschaft in St. Gallen, bei der Schweiz.
Bankgesellschaft in St. Gallen und Zürich, bei Blankart & Co., Bankgeschäft, Zürich,
und vor Beginn der Versammlung gegen Vorweisung der Titel.

Stellvertretung ist gegen schriftliche Vollmacht gestattet.
Der Bericht des Verwaltungsratcs liegt zuhanden der Herren Obligationäre ab

29. November 1923 bei den obgenaimten Dcpotstcllen auf. (4806 G) ;3067
Da für einen gültigen Bcschluss bezüglich Traktandum 2 die Zustimmung von

*/« des Obligationenkapitals notwendig ist, ersuchen wir die Herren OhllgatiOD&re
dringend, an der Versammlung teilzunehmen oder sich vortreten zu lassen.

„Maestrani" Schweizer Schokoladen A.-G.:
Der Verwaltnngsrat.

Representations
Maison importantc, disposaut de voyagcurs avee

autos, chcrche ft representor en Suisse franjaisc
maisons de 1« ordre (articles pour quincaillcrs et
marchands de fer prüfdrds). .2900

Offrcs sous P 2720 N, ft l'ublicltas, Lausanne.

Benefice d'inventaire
(Code de proeddure civile, art. Gäl et G55)

I.cs creaneiers du ddfunt ci-aprds nommd, y eompris
les creaneiers cn vertu de cautionncments, et tous prd-
tendanls aux biens de succession suivante, sont sommds
d'intervcnir et de produirc leurs creances au greffe du
Tribunal du district d'Yvcrdon, ft Yverdon.

I.cs interventions ont lieu paractes ccrits (sur fcuillc
timbrdc de 20 centimes pour les sommes superieures ft
fr. 100) ddposds au greffe du tribunal ou cxpddids franco
do port par la postc ft l'adrcssc du greife du tribunal,
dans les ddlais fixds.

Les actcs d'intervention doivent etre accompagnds
des pieces justiScatlvcs et faire mention de celle-ei.

Les ddbitcurs du dit ddfunt sont dgalement sommds
de ddclarcr, dans le mcme ddlai, leurs dettcs au juge
de paix du cerclc dans lequel la succession s'est ouverte,
soit Yverdon.

Les crdanciers qui nc figurcront pas ft l'invcntalre,
pour avoir ndgligd de produire cn temps utile, ne pour-
l'ODt rcchcrchcr les hdriticrs ni pcrsonncllcmcnt, ni sur
les biens de la succession, et ceux qui omettraient de
produire, sans litre cn faute, ne pourront rcchcrchcr
les heritiers que dans la limlte de l'cnriehissemcnt de
ces dcrniers.

Les crdanciers garantis par gage dcmcurant toutc-
fois au bdndficc des droits rdsultant du gage.

Prdsident qui a ordonne: Yverdon.
Succession : Cornamusaz Ldonard. fils dc Jaqucs-

Danlel, agent d'affaires patcntd, domicilid ft Yverdon.
Lieu et dato du ddeds: Yverdon, le 15 septembro 1923.
Ddlai d'intervention: 15 ddccmbrc 1923.

Donnd ft Yverdon, le 25 octobrc 1923. .2886

Le prdsident: Ernest Fischer.
Le greffier: F, Mermod.

ma^chific
M'MceiisicrW

Diese Maschine 1st ein
Autom at in höchsterVol •

lendung. Alle
Arbeitsvorgänge beruhen auf
dem Ineinandergreifen
gefräster Stahlzabnrä-
der. Bei halbwegs ord-
nungsmässiger Bedienung

sind Störungen
ausgesehlosssen. Die
Maschine leistet in Güte
der Kopien, Einfachheit
derBcdienung und
Sparsamkeit des Papierverbrauches

mehr als jede
andere. Lange Jahre
elfrigerVersuchcunddie
Erfahrungen eines Mcn-
schenalters im Bau von
Kopiermaschinen haben
hier eine Ausführung
geschaffen, die den
höchsten Anforderungen
genügt u. dem durch die
Sorgfalt ihrer
Arbeitsleistungen bekannten
Namen der Firma
Socnncckcn Ehre macht.

aai 3
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Frankieren Sie Ihre Post mit der

Frankiermaschine ..HASLER -m
(Von der Schweiz. Oberpostdirektion konzessioniert)

Wegfall der Briefmarken.

(i-oi Y)

Entwendungen von Postwertzeichen ausgeschlossen.
Sofortige und zuverlässige Kontrolle der Portoauslagen.

Schnellste Abfertigung der Post.

Kreditierung der Portoauslagen durch die Post. /
Einfachste Bedienung. — Motor- und Handbetrieb.

Grösste Dauerhaftigkeit.

HASLER A. G. BERN
vormals Telegraphenwerkstätte von G. H A S L E R

BMce d'inuentaire « Sommation
C. C. S. Art. 580 et suiv.

öenentiiches Inventar mil Recnnungsru

Ausschaltung des Zwischenhandels f

Möbelfabrik w. Bücher, Kerns (Olw.)
verkauft

Csszimmer - Schlafzimmer - Herren¬
zimmer Oureoumöbel

Ganze Aussfeuern
Telephon lvcrns 20 ;(100 Lz)

0er SchweizQrkaL^^^

Par döcision de M. ic juge de Lugano-Ville il est
drössö un bönöficc d'invcntairc de la succession de feil
Monsieur Franz Gasser, chauffeur, de Lungern
(Obwalden), son vivant domicilii; ä Lugano«

Les creanciers, y conipris les creanciers cn vertu
de cautionnements, et tous prötendants aux biens de la
succession sont sommüs d'intervcnir et de produlre
leurs cröanccs. Les interventions out lieu par actes
öcrits, adressös au Triliunal do premlcro Instauce dc
Lugano-Ville, avant lc Sdiccmbro 1023. ,3061

Les cröanciers qui nc tigureront pas h l'inveutairc
pour avoir nögligö de produire en temps utile, nc
pourront rcchercher les liöriticrs ni personncllement ni
sur les biens de la succession.

Les debiteurs sont egalemcnt soinm6s de declarer,
dans lc in6mc ddlai, leurs dcltcs.

Lugano, lc 19 novcinbre 1923.
Au nom des h&itiers:

Studio Schaefle & Barboni, «Crcdilrctorm»,
Lugano.

Leber don Kaclihiss des uiilcriii 25. Oktober 1923
verstorbenen Kauf Jakob, Jakobs sei., Fabrikant,
von Wcllliausen, Gesellschafter der Kollcktivgcscllschatt
« Kauf-Frey & Söhne > in Wangen, wird gestützt auf
die Bewilligung des Gcriciitspräsidentcn von Olten-Gösgen
vom 19. November 1923 das öffentliche Inventar
angefertigt.

Die Gläubiger und Schuldner des Erblassers, mit
Einscliluss der Bürgschafts- und Währschaftsgläubigcr,
werden hiermit aufgefordert, ihre Forderungen und Schulden,

unter Vorlegung der bezüglichen Auswoisc, bis und
mit 2-4. Dezember 1923 bei dem unterzeichneten Amts-
schrciber anzumelden. -3062

Nichtannicldung von Ansprüchen an dem Erblasser
hat für die Gläubiger den Verlust des Anspruches gegen
die Erben zur Folge.

Olfen, den 20. November 1923.

Der Amtsschreiber von Olten-Gösgen:
IT. Peycr, Notar.

BUNDESORDNER

K* J*
t»t ».

«oa... >«n. t»
bt» r> bn 1%

£6enso \
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Lrsfiybestes- maßenßeßannlm \ §

L\<y'SCHWdZE& 1 I cfyskmen \ .o

^ FABRIKAT ^ \ 8
%beziehen durehjedesgute !fäpderiegeschäß

Zu vermieden
in St« Louis (Elsass), Hüningerstrasse Nr. 48/50,
eine schöne gcräuinlgo Lokalität zu einer Fabrik
dienlich, mit Elektrizität, Gas u. Wasser, sofort zu
beziehen. Ebendaselbst istdicWohnung d. Portiers,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche u. Kammer, frei.

Auskunft sub C 4372 Q an Piibllclfas. Rnscl.

Rechnungsruf
Leber den Nacblass des am 28. Oktober 1923

verstorbenen Herrn Emil Jäckle, von Usler (Zürich),
Ingenieur, Geschültsfübrer des Versicherungsverbandes
Schweiz. Bahnen, wohnhaft in Bern, Steinerstrassc 37,
wird ein Erbschaftsinventar aufgenommen. Forderungen
und Bürgscbaftsansprachcn sind dem unterzeichneten
Notar bis und mit 15. Dezember 1923 schriftlich
anzumelden. ,3021

Bern, den 14. November 1923.

Der Beauftragte:
A. Freiburghaus, Notar.

Societe Anonyme lies Hotels BeM, (MeniHTOex
Messieurs les aclionnaires sont eonvoques en

assemble generale ordinaire
Eour

le mercredi, 28 novembre 1923, b 2 h. 30 du solr, ä
% Salle dn Tribunal, Maison Communale, ä Chdteau-d'Oex.

ORDRE DU JOUR: 1. Lecture du rapport du conseil d'administration;
2. Lecture du rapport des controleurs. 3. Discussion et votation
sur les conclusions de ces rapports. 4. Nominalions stalutaires.
5. Propositions individuelles. ,3009 (24105 X)

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des con;
tröleurs sont ä la disposition de MM. les actionnaires au siöge social
ä Chäteau-d'Oex, des le 18 novembre 1923.

Les cartes d'admission ä l'assemblde generale seront delivrees
contre depöt des titres ou certil'icat de banque par la Sociötc do
Banque Suisse, ä Genöve, jusqu'au 26 novembre.

Le conseil d'administration.

Canton de Neuchatel
Empruni 4% «le 190?

Par tirage au sort de ce jour, les 324 obligations dont les numeros
suivent ont ötö designees pour ötre remboursöes

18 104 146 234 265 379 404
829 976 1(89 1155 1221 1313 1386

1833 1837 1898 1951 2049 2074 2094
2372 2384 2408 2425 2427 2452 2529
2743 2773 2843 2876 3049 3081 3318
3628 3646 3655 3678 3832 3995 4095
4243 4251 4261 4298 4336 4388 4417
4746 4771 4777 4818 4847 4851 4946
5195 5233 5320 5342 5421 5422 5506
5900 6004 6012 6148 6197 6223 6267
6601 6688 6825 6889 6900 6924 6937
7259 7320 7368 7412 7463 7468 7487
7610 7704 7774 7777 7847 7861 8212
8285 8347 8422 8452 8515 8588 8654
8955 9045 9115 9269 9301 9322 9383
9694 9716 9755 9769 9944 10124 10185

10471 10550 10583 10595 10666 10672 10675
10757 10851 10879 10985 10989 11259 11276
11412 11424 11430 11498 11501 11546 11549
11691 11720 11750 11769 11789 11807 11849
12305 12371 12382 12427 12599 12711 12764
12964 12977 13009 13029 13131 13171 13243
13546 13590 13617 13626 13638 13664 13666
14233 14271 14372 14378 14406 14702 14708
14954 14978 14999 15043 15112 15149 15207
15347 15479 15504 '15561 15629 15659 15673
15980 15996 15999 16009 16033 16070 16167
16346 16366 16421 16534 16649 16730 16732
17071 17118 17134 17220 17232 17265 17392
17608 17742 17815 17876 17877 17882 17891
18184 18243 18560 1<S621 18622 18831 19003
19118 19315 19446 19475 19519 19521 19683
19873 19877 19880 19958

770
1550
2138
2577
3409
4106
4538
4972
5657
6294
7006
7511
8227
8715
9437

10219

812
1592
2230
2681
3506
4143
4684
4996
5713
6350
7140
7570
8259
8716
9484

825
1813
2253
2702
3531
4149
4708
5074
5784
63S9
7258
7604
8264
8791
9663

Junger, abstinenter

Schriftsetzer
sucht irgendwelche Beschäftigung

auf Bank od. Annoncenbureau.

Offerten unter Chiffre
OF 6449 B an Orcll Füssll-
Annoncon Bern. ;3054

Neujahrs-GeschenKe
erhalten und fördern
Geschäftsverbindungen.

Singer's
II. Basier Leckerli

in ihrer hübsclicn
Aufmachung werden seit
Jahren mit Vorliebe dazu

verwendet und sind
überall willkommen.
Erste Qualitätsmarkc.
Verlangen Sie Muster u.
,2911 Offerte. (1279H)

Ch. Singer, Basel

Sctiuieiz. Patent

zu verkuufco. Passend für
Bürstenfabrik. — Offerten
unLcr Chiffre Y 27474 L ä

Pulillel'as Lausanne. ,9052

Brevet suisse
5 veudre. Convicndiait
pour fabrique dc brosses.

Öftres sous Y 27474 L
ä Puhllcltas Lausanne.

PARIS '1731

Capital
Reserves
Däpöts

Fr. 250,000,000
cntldrcmcnt verses

„ 94,000,000
„ 2,439,000,000

475 Succursales en France
s 0

Toutes Operations
de Banque

10700 10741
11285 11339

10360 10379
10744
11404
1163411594 11629

11896 12209 12247
12773 12802 12963

13442
1421613825 13J87

14779 14805
15233 15245 15332

15964

16963 17044

Les obligations ci-apres, sorties ä de pröeödents tirages, n'ont
pas encore öte prösentöes au remboursement et ont cessö de porter
intöröt dös la date fixee pour ieur paiement: ,2957 (5911 N)

N08 10280, 10901, 16704, 16715, 19092, 19656, 19660.

Neuchätel, 31 octobre 1923.

Le conseiller d'Elat, chef du departement des Finances,
All. Clottu.

Braueieigeselsdiaft zum Hifsdien in St. fin. St. Gallen-Ost

IMung an die Herren Aktionäre tot XXXV. ordenttn Generalversammluito

an! Montag, den 10. Dezember 1923, nachmittags 3 Uhr
im Saale zum „Hirschen", in St. Fiden

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht und Vorlage der Jahresrechnung pro 1922/23.
2. iiericht der Kontrollstelle und Beschlussfassung über die

Jahresrechnung.
3. Decharge Erteilung an die Verwaltung.
4. a) Ev. Wahl eines Mitgliedes des VerwalLungsrates.

b) Wahl der Kontrollstelle.
Geschäftsbericht und Rechnung, sowie der Bericht der Kontrollstelle

liegen vom 1. Dezember an für die Herren Aktionäre im Bureau
der Gesellschaft auf. Ebendaselbst, sowie bei der Schweiz.
Bankgesellschaft in St. Gallen können bis und mit dem 8. Dezember gegen
Ausweis über den Aktienbesitz Eintrittskarten zur Generalversammlung

bezogen werden. Am Tage der Generalversammlung werden keine
Eintrittskarten mehr abgegeben. ,3056 (ZG 1085)

St. Gallen-Ost, den 20. November 1923.

Für die Brauereigeseilsctiali z. Hirschen in st. Fiden:

Der Verwaltungsrat.
Bnchdruekerci POCHON-JENT & BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER ä Berne


	

